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Kurziibersicht Mobilteil
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Kurziibersicht Mobilteil

1 Ladezustand der Akkus
C I B4 (leer bis voll)
_Jblinkt: Akkus fast leer
{1 4 blinkt: Akkus werden geladen
2 Display (Anzeigefeld) im Ruhezustand
3 Display-Tasten (S. 11)
4 R-Taste
- Rickfrage (Flash)
- Wahlpause eingeben (lang driicken)
5 Nachrichten-Taste
Zugriff auf die Anrufer- und Nachrichten-
listen;
Blinkt: neue Nachricht oder neuer Anruf
6 Auflegen-, Ein-/Aus-Taste
Gesprdch beenden, Funktion abbrechen,
eine Menuebene zurlick (kurz driicken),
zurlick in Ruhezustand (lang driicken),
Mobilteil ein-/ausschalten (im Ruhezustand
lang driicken)
7 Raute-Taste
Tastensperre einfaus (im Ruhezustand lang
driicken),
Wechsel zwischen GroB-, Klein- und Ziffern-
schreibung
8 Mikrofon
9 Stern-Taste
Klingeltone ein/aus (lang driicken),
Tabelle der Sonderzeichen 6ffnen
10 Anschlussbuchse fiir Headset
11 Taste 1
Anrufbeantworter (nur CLT307)/Netz-Anruf-
beantworter anwahlen (lang driicken)
12 Abheben-Taste
Gesprach annehmen, Wahlwiederholungs-
liste 6ffnen (kurz driicken), Wahlen einlei-
ten (lang driicken)
Beim Schreiben einer SMS: SMS senden
13 Freisprech-Taste
Umschalten zwischen Hérer- und
Freisprechbetrieb;
Leuchtet: Freisprechen eingeschaltet;
Blinkt: ankommender Ruf
14 Steuer-Taste (S. 11)
15 Anrufbeantworter-Symbol (nur CLT307)
Anrufbeantworter eingeschaltet;
Blinkt: Anrufbeantworter nimmt Nachricht
auf oder wird von anderem internen Teil-
nehmer bedient
16 Eco-Range aktiviert (S. 13)
17 Empfangsstarke
DM M M) M) (hoch bis gering)
D blinkt: kein Empfang



Kurziibersicht Basis

Kurziibersicht Basis

Uber die Tasten an der Basis kdnnen Sie
Mobilteile an der Basis anmelden,
Mobilteile suchen (,Paging”, s. S. 41) und
den integrierten Anrufbeantworter bedie-
nen (nur Aton CLT307).

Basis Aton CLT307
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Anmelde-/Paging-Taste:

Kurz driicken: Mobilteile suchen ,Paging”,
s.S.41.

Lang driicken: Mobilteile und DECT-Gerate
anmelden, s. S. 40.

2 Ein-/Aus-Taste: Anrufbeantworter ein-/aus-
schalten.

LED leuchtet: Der Anrufbeantworter ist ein-
geschaltet.

LED blinkt: Es ist mindestens eine neue
Nachricht vorhanden.

Wahrend der Nachrichten-Wiedergabe:

3 Wiedergabe-/Stopp-Taste:

Neue Nachrichten vom Anrufbeantworter
wiedergeben bzw. die Wiedergabe abbre-
chen (kurz drticken).

Neue und alte Nachrichten wiedergeben
(lang driicken).

4 Zur nachsten (1 x driicken) bzw. tGbernéachs-
ten (2 x driicken) Nachricht springen.

5 Zum Anfang der Nachricht (1 x driicken)
bzw. zur vorherigen Nachricht (2 x drticken)
springen.

6 Aktuelle Nachricht [6schen.

7 Lautstdrke wahrend der Nachrichten-Wie-
dergabe dndern: [=] = leiser; = lauter.
Wahrend ein externer Anruf signalisiert
wird: Klingelton-Lautstdrke dndern.

Bitte beachten Sie:

& Wird der Anrufbeantworter von einem
Mobilteil aus bedient oder nimmt er
eine Nachricht auf, kann er nicht tiber
die Basis bedient werden.

& Blinkt die LED, obwohl der Anrufbeant-
worter ausgeschaltet ist, befindet sich
noch mindestens eine neue, noch nicht
angehorte Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter.

Basis Aton CL307

Anmelde-/Paging-Taste:

— Kurz driicken: Mobilteile suchen
.Paging”, s. S. 41.

— Lang driicken: Mobilteile und DECT-
Gerate anmelden, s. S. 40.
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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

Achtung:

Lesen Sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedienungsanleitung.
Kldren Sie Ihre Kinder liber deren Inhalt und liber die Gefahren bei der Benutzung des Telefons auf.

B

Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerat, wie auf der Unterseite
der Basis bzw. der Ladeschale angegeben.

Legen Sie nur die empfohlenen, aufladbaren Akkus (S. 56) ein, d.h. keinen
anderen Akkutyp und keine nicht wieder aufladbaren Batterien, da erhebliche
Gesundheits- und Personenschaden nicht auszuschlieBen sind.

Medizinische Gerate kénnen in ihrer Funktion beeinflusst werden. Beachten Sie
die technischen Bedingungen des jeweiligen Umfeldes, z.B. Arztpraxis.

Halten Sie das Mobilteil nicht mit der Geratertickseite an das Ohr, wenn es klin-
gelt bzw. wenn Sie die Freisprechfunktion eingeschaltet haben. Sie kénnen sich
sonst schwerwiegende, dauerhafte Gehdrschaden zuziehen.

Das Mobilteil kann in Horgerdten einen unangenehmen Brummton verursa-
chen.

Stellen Sie die Basis und die Ladeschale nicht in Badern oder Duschraumen auf.
Basis und Ladeschale sind nicht spritzwassergeschiitzt (S. 53).

Nutzen Sie das Telefon nicht in explosionsgefdhrdeten Umgebungen,
z.B. Lackierereien.

Geben Sie Ihr Aton nur mit der Bedienungsanleitung an Dritte weiter.



Sicherheitshinweise

E Hinweis zur Entsorgung

Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht liber den normalen
=== Haushaltabfall entsorgt werden, sondern muss einer Verkaufsstelle oder an
einem Sammelpunkt flr das Recycling von elektrischen und elektronischen
Geraten abgegeben werden gemass Verordnung tber die Riickgabe, Riick-
nahme und Entsorgung elektrischer und elektronischer Geréte (VREG).

Die Werkstoffe sind gemadss ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. Mit der
Wiederverwendung, der stofflichen Verwertung oder anderen Formen der Ver-
wertung von Altgerdten leisten Sie eine wichtigen Beitrag zum Schutze der
Umwelt.

Hinweis:
Nicht alle in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Funktionen sind in allen Landern verfiigbar.
CLIP (Rufnummernanzeige), SMS (Short Message Services): die Funktionen sind abhadngig vom Netz-
anbieter.




Aton CL307/CLT307 -
mehr als nur Telefonieren

Hinweise:

Samtliche Funktionen im Zusammenhang
mit CLIP, SMS sind abhédngig vom Netz-
anbieter.

lhr Telefon, das mit einem tbersichtlichen

Farbdisplay ausgestattet ist, bietet lhnen

nicht nur die Mdglichkeit, SMS Uber das

Festnetz zu verschicken und zu empfan-

gen sowie bis zu 150 Telefonnummern zu

speichern (S. 20) — lhr Telefon kann mehr:

& Vermindern Sie die Sendeleistung,
indem Sie den Eco-Range einschalten
(S.13).

& Wahlen Sie haufig benutzte Telefon-
nummern mit einem Tastendruck
(S. 20).

& Telefonieren Sie komfortabel Giber
Netzdienste (S. 18).

& Kennzeichnen Sie wichtige Gesprdchs-
partner als VIP — so erkennen Sie wich-
tige Anrufe bereits am Klingelton
(S. 20).

& Lassen Sie sich von lhrem Telefon auch
entgangene Anrufe anzeigen (S. 23).

Viel SpaB mit lhrem neuen Telefon!

Aton CL307/CLT307 — mehr als nur Telefonieren

Erste Schritte

Verpackungsinhalt

@ eine Basis Aton CL307/CLT307 mit Ste-
ckernetzgerat,

ein Mobilteil,

ein Telefonkabel,

zwei Akkus,

ein Akkudeckel,

ein Gdrtelclip,

ein Headset,

eine Bedienungsanleitung (dt, fr, it).

L K 2R 2R R K 2R 4

Basis aufstellen

Die Basis ist fir den Betrieb in geschlosse-
nen, trockenen Raumen mit einem Tem-
peraturbereich von +5 °C bis +45 °C aus-
gelegt.

Die Basis an einer zentralen Stelle der
Wohnung oder des Hauses aufstellen.

Wie Sie die Basis an die Wand montieren
kénnen, finden Sie am Ende dieser Bedie-
nungsanleitung.

Bitte beachten Sie:

# Setzen Sie das Telefon nie folgenden
Einflissen aus: Warmequellen, direkte
Sonneneinstrahlung, andere elektri-
sche Gerate.

¢ Schitzen Sie Ihr Gerdt vor Néasse,
Staub, aggressiven Flissigkeiten und
Dampfen.



Erste Schritte

Reichweite und Empfangsstarke

Reichweite:
& Im freien Geldnde: bis zu 250 m
& In Geb3auden: bis zu 40 m

Die Reichweite verringert sich bei einge-
schaltetem Eco-Range (s. S. 13).

Empfangsstarke:

Im Display wird angezeigt, wie gut der
Funkkontakt zwischen Basis und Mobilteil
ist:

 gut bis gering: M M B BY,
® kein Empfang: D» blinkt.

Basis anschliefen

» Zuerst das Steckernetzgerat und
danach den Telefonstecker wie unten
dargestellt anschlieBen und die Kabel
in die Kabelkandle legen.

Aton CL307

B

1 Steckernetzgerdat 230 V
2 Telefonstecker mit Telefonkabel

Bitte beachten Sie:

& Das Steckernetzgerat muss immer ein-
gesteckt sein, weil das Telefon ohne
Netzanschluss nicht funktioniert.

& Verwenden Sie nur das mitgelieferte
Steckernetzgerat und Telefonkabel.

& Wenn Sie im Handel ein Telefonkabel
nachkaufen, auf die richtige Belegung
des Telefonsteckers achten.

Richtige Telefonsteckerbelegung

3 4 1 frei
2 EH 5 2 frei

1 Fﬂmu JEWU 6 3a
4 b

5 frei

< 6 frei

Mobilteil in Betrieb nehmen

Das Display ist durch eine
Folie geschiitzt. Bitte
Schutzfolie abziehen!

Akkus einlegen

Achtung:

Nur die empfohlenen aufladbaren Akkus

(S. 56) verwenden, d.h. auf keinen Fall her-
kommliche (nicht wieder aufladbare) Batte-
rien, da erhebliche Gesundheits- und Sach-
schdden nicht auszuschlieBen sind. Es kdnnte
z.B. der Mantel der Batterien oder der Akkus
zerstort werden oder die Akkus kdnnten explo-
dieren. AuBerdem kdnnten Funktionsstérun-
gen oder Beschddigungen des Gerates auftre-
ten.

» Akkus richtig gepolt einsetzen.

Die Polung ist im bzw. am Akkufach
gekennzeichnet.




Akkudeckel schlieRen
» Akkudeckel zuerst oben einsetzen.

» Danach Deckel zudriicken, bis er einras-
tet.

Giirtelclip anbringen

Am Mobilteil sind auf Hohe des Displays
seitliche Aussparungen flr den Gurtelclip
vorgesehen.

» Driicken Sie den Girtelclip so auf der
Riickseite des Mobilteils an, dass die
Nasen des Glirtelclips in die Aussparun-
gen einrasten.

Akkudeckel 6ffnen

» In die Mulde am Gehduse greifen und
den Akkudeckel nach oben ziehen.

Erste Schritte

Mobilteil in Basis stellen und
anmelden

» Das Mobilteil mit dem Display nach
oben in die Basis stellen.

Das Mobilteil meldet sich automatisch an.
Die Anmeldung kann bis zu 5 Minuten
dauern. Wahrend dieser Zeit steht im Dis-
play Anmeldevorgang und der Name der
Basis blinkt. Das Mobilteil erhalt die nied-
rigste freie interne Nummer (1-6).

Nach erfolgreicher Anmeldung wird sieim
Display angezeigt, z. B. INT 1. Das bedeu-
tet, dass die Nummer 1 zugewiesen
wurde. Sind die internen Nummern 1-6
bereits an andere Gerdte vergeben, wird
die Nummer 6 Uberschrieben.

Hinweise:

— Die automatische Anmeldung ist nur még-
lich, wenn von der Basis nicht telefoniert
wird.

— Jeder Tastendruck unterbricht die automa-
tische Anmeldung.

— Sollte die automatische Anmeldung nicht
funktionieren, missen Sie das Mobilteil
manuell anmelden (S. 40).

— Sie kénnen den Namen des Mobilteils
andern (S. 43).

Mobilteil zum Laden der Akkus in der Basis
stehen lassen.

Hinweise:

— Wird das Mobilteil in die Basis gestellt,
schaltet es sich automatisch ein.

— Das Mobilteil darf nur in die daftir vorgese-
hene Basis bzw. Ladeschale gestellt wer-
den.

Bei Fragen und Problemen s. S. 53.

Headsetbuchse

Sie kdnnen u.a. die Headsettypen (mit
2,5 mm Klinkenstecker) HAMA Plantronics
M40, MX100 und MX150 sowie das beilie-
gende Headset anschlieBen.



Erste Schritte

Erstes Laden und Entladen der Akkus

Ist das Mobilteil eingeschaltet, wird das
Aufladen der Akkus im Display oben rechts
durch Blinken des Akkusymbols B ange-
zeigt.

Wahrend des Betriebs zeigt das Akku-Sym-
bol den Ladezustand der Akkus an (S. 1).
Eine korrekte Anzeige des Ladezustands
ist nur maoglich, wenn die Akkus zundchst
vollstandig geladen und entladen wer-
den.

» Dazu das Mobilteil ununterbrochen
flnf Stunden in der Basis bzw. Lade-
schale stehen lassen.

» Danach das Mobilteil aus der Basis neh-
men und erst wieder hineinstellen,
wenn die Akkus vollstdandig entladen
sind.

Hinweis:
Nach dem ersten Laden und Entladen kénnen
Sie Ihr Mobilteil nach jedem Gesprach in die

Basis zuriickstellen.

Bitte beachten Sie:

¢ Den Lade- und Entlade-Vorgang immer
wiederholen, wenn Sie die Akkus aus
dem Mobilteil entfernen und wieder
einlegen.

& Die Akkus kdnnen sich wahrend des
Aufladens erwdarmen. Das ist ungefahr-
lich.

& Die Ladekapazitdt der Akkus reduziert
sich technisch bedingt nach einiger
Zeit.

Datum und Uhrzeit einstellen

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, damit
eingehenden Anrufen Datum und Uhrzeit
korrekt zugeordnet werden und um den
Wecker zu nutzen.

» Solange Sie Datum und Uhrzeit noch
nicht eingestellt haben, driicken Sie die
Display-Taste FZi, um das Eingabefeld
zu 6ffnen.

Um die Uhrzeit zu andern, 6ffnen Sie das

Eingabefeld {iber:

10

- & + Datum und Uhrzeit
» Mehrzeilige Eingabe dndern:

Datum:

Tag, Monat und Jahr 6-stellig eingeben.
Zeit:

Stunden und Minuten 4-stellig einge-

ben, z.B. s ]fur7:15
Uhr.

Display im Ruhezustand

Display-Taste driicken

Wenn das Telefon angemeldet und die
Zeit eingestelltist, hat das Ruhedisplay fol-
gendes Aussehen (Beispiel). Ist der Anruf-
beantworter eingeschaltet, wird in der
Kopfzeile zusatzlich das Anrufbeantwor-
ter-Symbol o angezeigt:

(m» )

INT 1

15.11.07 07:15

G

Der Anrufbeantworter ist mit einer Stan-
dardansage eingeschaltet.

lhr Telefon ist jetzt einsatzbereit!

Treten beim Gebrauch Ihres Telefons Fra-
gen auf, lesen Sie die Tipps zur Fehlerbe-
hebung (,Stérung und Selbsthilfe bei der
Fehlersuche”, S. 53) oder wenden Sie sich
an unseren Kundenservice (,Garantie/
Wartung/Reparatur/ Zulassung”, S. 55).



Mobilteil bedienen

Mobilteil ein-/ausschalten

Im Ruhezustand Auflegen-
Taste lang driicken (Bestati-
gungston).

Tastensperre ein-/ausschalten

Raute-Taste lang driicken.

Sie horen den Bestdtigungston. Ist die Tas-
tensperre eingeschaltet, sehen Sie im Dis-
play das Symbol ~o.

Die Tastensperre schaltet sich automatisch
aus, wenn Sie angerufen werden. Nach
Gesprachsende schaltet sie sich wieder
ein.

Steuer-Taste

Im Folgenden ist die Seite der Steuer-Taste
schwarz markiert (oben, unten, rechts,
links), die Sie in der jeweiligen Bediensitu-
ation driicken mussen, z.B. fur ,rechts
auf die Steuer-Taste drlicken”.

Die Steuer-Taste hat verschiedene Funktio-
nen:

Im Ruhezustand des Mobilteils
Telefonbuch 6ffnen.
Hauptmen 6ffnen.

Liste der Mobilteile 6ffnen.

Meni zum Einstellen von
Gesprachslautstarke (S. 47),
Klingelténen (S. 47) und Hin-
weistonen (S. 48) des
Mobilteils aufrufen.

DO

Mobilteil bedienen

Im Hauptmenil, in Untermeniis und Listen

/ Zeilenweise nach oben/unten
blattern.

Untermeni 6ffnen bzw. Aus-
wahl bestatigen.

Eine Meni-Ebene zuriick-

springen bzw. abbrechen.

In Eingabefeldern

Mit der Steuer-Taste bewegen Sie die
Schreibmarke nach oben 5, unten €,

rechts ¢» oder links 3.

Wahrend eines externen Gesprachs

Telefonbuch 6ffnen.
Interne Riickfrage einleiten
und stummschalten.
Sprachlautstarke fiir Horer-
bzw. Freisprechmodus
andern.
Display-Tasten

Die Funktionen der Display-Tasten wech-
seln je nach Bediensituation. Beispiel:

— |

(= [ R[] =y 7 2

— g

1 Aktuelle Funktionen der Display-Tasten wer-
den in der untersten Displayzeile angezeigt.
2 Display-Tasten
Die wichtigsten Display-Symbole sind:
Ein situationsabhdngiges
Meni 6ffnen.

Losch-Taste: Zeichenweise von
rechts nach links I6schen.

Eine Meni-Ebene zurlicksprin-
gen bzw. Vorgang abbrechen.
Nummer ins Telefonbuch
kopieren.

1



Mobilteil bedienen

I Externen Anruf an den Anruf-
beantworter weiterleiten
(nur CLT307).

Wahlwiederholungsliste
offnen.

< |

In Verbindung mit dem
Swisscom Voice Portal.

Zuriick in den Ruhezustand

Von einer beliebigen Stelle im Men( keh-
ren Sie wie folgt in den Ruhezustand
zurtick:

» Auflegen-Taste lang driicken.
Oder:

» Keine Taste driicken: Nach 2 Min. wech-

selt das Display automatisch in den
Ruhezustand.

Anderungen, die Sie nicht durch Driicken

von [, A1, BT, B oder mit
Speichern [ bestatigt bzw. gespeichert
haben, werden verworfen.

Ein Beispiel fiir das Display im Ruhezu-
stand ist auf S. 1 abgebildet.

Menii-Fiihrung

Die Funktionen Ihres Telefons werden
Ihnen {iber ein Meni angeboten, das aus
mehreren Ebenen besteht.

Hauptmenii (erste Menii-Ebene)

» Driicken Sie ¢» im Ruhezustand des
Mobilteils, um das Hauptmen zu &ff-
nen.

Die Hauptmenii-Funktionen werden im

Display als Liste mit farbigen Symbolen

und Namen angezeigt.

Auf eine Funktion zugreifen, d.h. das

zugehdrige Untermeni (ndchste Men(-

Ebene) 6ffnen:

» Mit der Steuer-Taste @ zur Funktion
navigieren. Driicken Sie auf die Display-

Taste 4.

12

Untermeniis

Die Funktionen der Untermentis werden

in Listenform angezeigt.

Auf eine Funktion zugreifen:

» Mit der Steuer-Taste @» zur Funktion
blattern und B[4 driicken.

Oder:

» Die zugehorige Ziffernkombination
(S. 14) eingeben.

Wenn Sie die Auflegen-Taste einmal

kurz driicken, springen Sie in die vorhe-

rige Menu-Ebene zurlick bzw. brechen

den Vorgang ab.

Darstellung in der
Bedienungsanleitung

Die Bedienschritte werden verkiirzt darge-
stellt.

Beispiel

Die Darstellung:

& X & Datum und Uhrzeit

bedeutet:

Taste driicken, um das Haupt-
menl anzuzeigen.

Mit der Steuer-Taste &%) zum

Unterment Einstellungen blat-
tern und [oJ4 driicken.

Datum und Uhrzeit
Mit der Steuer-Taste @& zur
Funktion blattern und [¢Jd drii-
cken.

Weitere Darstellungsarten:

[\ / / USW.
Abgebildete Taste am
Mobilteil driicken.

M Ziffern oder Buchstaben ein-
geben.

Ausfiihrliche Beispiele zu Menii-Eingaben
und mehrzeiligen Eingaben finden Sie im
Anhang dieser Bedienungsanleitung,

S. 57.



»Swisscom Voice Portal
(Sprachportal)“

Wahlen Sie Swisscom VP. Sie werden direkt
mit dem Swisscom Voice Portal (Sprach-
portal) verbunden.

Displaytaste drilicken.

Die Zugangsnummer 0848 849 850 ist
vorprogrammiert und kann nicht gean-
dert werden.

Hinweis:

Mit dieser Prozedur werden Sie mit dem
Swisscom Voice Portal (Sprachportal) verbun-
den, wo Zusatzdienste wie Anrufumleitung
(Service 21, 61 oder 67), Anklopfen

(Service 43) oder Dreierkonferenz ganz
einfach per Sprachbefehl aktiviert werden
kénnen.

Korrektur von Falscheingaben

Falsche Zeichen im Text korrigieren Sie,

indem Sie mit der Steuer-Taste zu der Fehl-

eingabe navigieren. Sie kdnnen dann:

& mit das Zeichen links von der
Schreibmarke |6schen,

& Zeichen links von der Schreibmarke
einfligen,

# beiderEingabe von Uhrzeit und Datum
etc. Zeichen (blinkt) Gberschreiben.

Eco-Range

Eco-Range

Sie kdnnen die Reduzierung der Funkleis-
tung der Basis manuell tber Ihr Mobilteil
einstellen.

Mit dieser Einstellung wird auch die
Funkleistung reduziert, wenn Sie mehrere
Mobilteile angemeldet haben.

Zusatzlich reduziert Ihr Mobilteil die
Funkleistung entfernungsabhangig zur
Basis.

Eco-Range ein-/ausschalten:
& ® - Basis & Sonderfunktionen
- Eco-Range
OK] Displaytaste driicken
([v]=ein).
Bei manuell eingeschaltetem Eco-Range

wird in der obersten Displayzeile das Sym-
bol ®» angezeigt.

Hinweis:

— Bei eingeschaltetem Eco-Range reduziert
sich die Reichweite der Basis.

— Eco-Range und Repeater-Unterstlitzung
(s. S. 50) schlieBen sich gegenseitig aus,
d. h. es kdnnen nicht gleichzeitig beide
Funktionen genutzt werden.

— Bei Nutzung fremder Mobilteile (GAP) und
Mobilteile fritherer Aton Varianten redu-
ziert lhr Mobilteil nicht automatisch die
Funkleistung zur Basis.
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Menii-Ubersicht

Menii-Ubersicht

Schneller als durch Blattern konnen Sie eine Menifunktion auswahlen, indem Sie das Men(
6ffnen und danach eine Ziffernkombination eingeben (sog. ,Shortcut”).

Beispiel: fiir Klingelton fiir externe Anrufe einstellen”.
Im Ruhezustand des Telefons (Hauptmenii 6ffnen) driicken:

1 SMS

Sie haben eine SMS-Mailbox (Allg. oder Privat) ohne PIN aktiviert

1-1 Neue SMS (S. 25)

1-2 Eingang 0 (S. 28)

1-3 Entwirfe O (S. 26)

Sie haben eine SMS-Mailbox mit PIN oder 2-3 Mailboxen aktiviert

1-1  |Allg. Postfach 1-1-1  |Neue SMS (S. 25)
1-1-2 |Eingang O (S. 28)
1-1-3  |Entwirfe O (S. 26)

1-2  |Postf. A 1-2-1 |Neue SMS (S. 25)

bis Postf. B bis

1-4 Postf. C 1-4-1
1-2-2 |Eingang O (S. 28)
bis
1-4-2
1-2-3  |[Entwirfe 0 (S. 26)
bis
1-4-3

1-6 Einstellungen 1-6-1 |SMS-Zentren (S. 30)
1-6-2 |Postfacher (S.29)
1-6-3 |Benachricht.Nr. (S.29)
1-6-4 |Benachricht.Art (S.29)
1-6-5 Statusreport*) (S. 26)

2 Netzdienste G

2-3 Nr. unterdriicken (S.18)

2-6  |Alle Anrufe 2-6-1  |Anrufweitersch. (5.18)
2-6-3 |Anklopfen (S.18)
2-6-5 |Anrufschutz (S.18)

2-7 Ruckruf aus (S.19)

3 Wecker B  (S.49)

*) Wird im Netz von Swisscom nicht unterstiitzt.
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4 Extras

4-3 Babyalarm (S. 43)

4-5 Kosten 4-3-1 |Letztes Gesprach
4-3-2 | Alle Gesprache
4-3-3 |Einstellungen
4-3-4 | Pro Mobilteil

5 Einstellungen

5-1 Datum und Uhrzeit (S.10)

5-2  |Tone und Signale 5-2-1 |Gesprachslautst.
5-2-2 |Klingelténe
5-2-3 |Hinweistone

5-3 Display 5-3-1 |Logo
5-3-2 |Farbschema
5-3-3 |Kontrast
5-3-4 |Beleuchtung

5-4 Mobilteil 5-4-1 |Sprache
5-4-2 | Aut.Rufannahme
5-4-3 |MT anmelden
5-4-4 |Mobilteil-Reset

5-5 Basis 5-5-1 |Klingeltone
5-5-2  |Wartemelodie
5-5-3 |System-PIN
5-5-4 |Basis-Reset
5-5-5 |Sonderfunktionen
5-5-7 |Ruflistenart

5-6  |Anrufbeantworter ‘5»6—1 ‘Taste1 belegen

nur Basis CLT307:

5-6-2 |Aktivierung

5-6-3 |Mithdren

5-6-4 |Ansagen

5-6-5 |Aufz.lange

5-6-6 |Aufz.qualitat

5-6-7 |Rufannahme

Menii-Ubersicht

.24)
.24)
.24)
.24)

.47)
.47)
.48)

.46)
.45)
.45)
.46)

.45)
.46)
. 40)
.49)

.50)
.50)
. 49)
.50)
.13,S5.42,S5.51)
.23)

.39)

.33)
.36)
.33)
.37)
.37)
.37)
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Telefonieren

Telefonieren

Extern anrufen

Externe Anrufe sind Anrufe in das 6ffent-
liche Telefonnetz.

ﬁi [\ Nummer eingeben und Abhe-
ben-Taste driicken.

Oder:

~\ ﬁ! Abheben-Taste [~\ lang dri-

cken und dann die Nummer
eingeben.

Mit der Auflegen-Taste kdénnen Sie
das Wahlen abbrechen.

Wahrend des Gesprachs wird Ihnen die
Gesprachsdauer angezeigt.

Hinweise:

Das Wahlen mit Telefonbuch oder Anrufer- und
Wahlwiederholungsliste (S. 23/S. 22) spart
wiederholtes Tippen von Nummern und Netz-

anbieter-Vorwahlen.

Gesprach beenden

Auflegen-Taste driicken.

Anruf annehmen

Ein ankommender Anruf wird dreifach am
Mobilteil signalisiert: durch Klingeln, eine
Anzeige im Display und Blinken der Frei-
sprech-Taste [[</.

Sie haben folgende Mdglichkeiten, den

Anruf anzunehmen:

» Auf die Abheben-Taste [~\ driicken.

» Auf die Freisprech-Taste driicken.

» Aton CL307: Auf die Display-Taste [TTrY
[ driicken.

» Aton CLT307: Auf die Display-Taste
I driicken, um den Anruf auf
den Anrufbeantworter weiterzuleiten
(S. 36).
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Steht das Mobilteil in der Ladeschale und
ist die Funktion Aut.Rufannahme einge-
schaltet (S. 46), nimmt das Mobilteil einen
Anruf automatisch an, wenn Sie es aus der
Ladeschale nehmen.

Stort der Klingelton, driicken Sie die Dis-
play-Taste M. Den Anruf kénnen Sie
noch so lange annehmen, wie er im Dis-
play angezeigt wird.

Rufnummerniibermittlung

Bei einem Anruf wird die Nummer des
Anrufers im Display angezeigt, wenn fol-
gende Voraussetzungen erfillt sind:
& |hr Netzanbieter unterstiitzt CLIP, CLI.
— CLI (Calling Line Identification):
Nummer des Anrufers wird (iber-
tragen.
— CLIP (Calling Line Identification Pre-
sentation): Nummer des Anrufers
wird angezeigt.

Ruf-Anzeige bei CLIP/CLI

Ist die Nummer des Anrufers in [hrem Tele-
fonbuch gespeichert, sehen Sie seinen
Namen.

Aton CL307

()

1234567890 — 2

Abheben Ruf aus
& >




bzw.

Aton CLT307

()

1234567890 —————2

. /

1 Klingel-Symbol
2 Nummer oder Name des Anrufers

Statt der Nummer wird Folgendes ange-

zeigt:

& Externruf, wenn keine Nummer libertra-
gen wird.

& Unbekannt, wenn der Anrufer die Ruf-
nummernibermittlung unterdriickt
(S. 18).

& Unbekannt, wenn der Anrufer die Ruf-
nummernibermittlung nicht beauf-
tragt hat.

Freisprechen

Beim Freisprechen halten Sie das Mobilteil
nicht ans Ohr, sondern legen es z.B. vor
sich auf den Tisch. So kdnnen sich auch
andere an dem Telefonat beteiligen.

Freisprechen ein-/ausschalten

Beim Wahlen einschalten

ﬁi Nummer eingeben und Frei-

sprech-Taste driicken.

» Wenn Sie jemanden mithdren lassen,
sollten Sie dies Ihrem Gesprachspart-
ner mitteilen.

Zwischen Horer- und Freisprechbetrieb
wechseln

Freisprech-Taste driicken.
Wahrend eines Gesprachs und beim Abho-
ren des Anrufbeantworters (nur Aton

CLT307) schalten Sie das Freisprechen ein
oder aus.

Telefonieren

Wenn Sie das Mobilteil wahrend eines
Gesprachs in die Ladeschale stellen wol-
len:

» Die Freisprech-Taste beim
Hineinstellen gedriickt halten. Leuchtet
die Freisprech-Taste nicht, Taste
erneut driicken.

Wie Sie die Sprachlautstarke andern,
s.S.47.

Stummschalten

Sie kdnnen das Mikrofon Ihres Mobilteils
wdhrend eines externen Gesprachs aus-

schalten. Ihr Gesprachspartner hért dann
eine Wartemelodie.

Steuer-Taste links driicken, um
das Mobilteil stummzuschal-
ten.

Display-Taste driicken, um die

Stummschaltung aufzuheben.

Die Wartemelodie ist ein- und ausschalt-
bar (S. 50).
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Komfortables Telefonieren iiber Netzdienste

Komfortables Telefonieren
uber Netzdienste

Netzdienste sind Funktionen, die lhr Netz-

anbieter Ihnen zur Verfligung stellt. Die

Dienste miissen Sie bei lhrem Netzanbie-

ter beauftragen.

» Bei Problemen wenden Sie sich an
lhren Netzanbieter.

Funktionen fiir den nachsten
Anruf einstellen

Nr. unterdriicken
Rufnummerniibermittiung beim
nachsten Anruf unterdriicken (CLIR).

2 & < Nr.unterdriicken

i Nummer eingeben.
~\ Abheben-Taste driicken.

Funktionen fiir alle folgenden
Anrufe einstellen

Haben Sie eine der folgenden Prozeduren
abgeschlossen, wird ein Code gesendet.

» Nach der Bestdtigung aus dem Telefon-
netz die Auflegen-Taste driicken.

Folgende Leistungsmerkmale kdnnen Sie
einstellen:
Allgemeine Anrufweiterschaltung

% &J & Alle Anrufe &
Anrufweitersch.

» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:

Wann:
Sofort / BeiNichtm. / BeiBesetzt wahlen.
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Rufnr.:
Display-Taste Xz driicken. Nummer
eingeben, zu der weitergeschaltet wer-
den soll,

oder:

driicken. Nummer aus dem Telefon-
buch auswahlen und [ driicken.

Zum Speichern B driicken.

Status:
Anrufweiterschaltung ein-/ausschal-
ten.

» Display-Taste FEREY driicken.

Nach der Ansage Auflegen-
Taste driicken.

Anklopfen ein-fausschalten
-+ & - Alle Anrufe & Anklopfen

Status: Ein-/ausschalten.
| Senden| Display-Taste driicken.
Anrufschutz

= & + Alle Anrufe & Anrufschutz
Status:

Ein-/ausschalten.
Display-Taste driicken.

Funktionen wahrend eines
Anrufs

Riickruf einleiten
Sie horen den Besetztton.

| Optionen JE JHII T
Auflegen-Taste driicken.



Riickfragen

Wahrend eines Gesprachs:

Riickfr. Display-Taste driicken.
s Nummer eingeben.

Sie haben folgende Md&glichkeiten:

& Makeln:

» Mit ¢ zwischen den Teilnehmern
wechseln.

Gesprach mit einem Teilnehmer
beenden:

» Mit €g» zu dem Teilnehmer wech-
seln. Danach:

[T Gesprich trennen.

& Konferenz:
» Display-Taste [TTIZA driicken.
Die Konferenz beenden (Makeln):

» [EEEN driicken.

& Gesprach mit beiden Teilnehmern
beenden:

» Auflegen-Taste driicken.

Anklopfen annehmen
Display-Taste driicken.

Sie haben die Md&glichkeit zu makeln oder
eine Konferenz zu fiihren.

Hinweis:
Ohne CLIP wird ein anklopfender Anruf nur
durch Signalton angezeigt.

Anklopfer annehmen
[JTIIE & Anklopf. annehmen

Anklopfen abweisen
[T & Anklopf. abweisen

Funktionen nach einem Anruf

Riickruf vorzeitig ausschalten
-+ & & Riickruf aus

Komfortables Telefonieren iiber Netzdienste

19



Telefonbuch und Listen nutzen

Telefonbuch und Listen
hutzen

Zur Verfligung stehen:
& Telefonbuch,
& Wahlwiederholungsliste,
& SMS-Liste,
& Anrufliste,
& Anrufbeantworterliste
(nur Aton CLT307).
In Telefonbuch kénnen Sie insgesamt 150
Eintrdge speichern.

Telefonbuch erstellen Sie individuell fir
Ilhr Mobilteil. Sie kdnnen die Listen/Ein-
trdge jedoch an andere Mobilteile senden
(S.21).

Telefonbuch

Im Telefonbuch speichern Sie Nummern
und zugehdrige Namen.

» Telefonbuch im Ruhezustand mit der
Taste @ 6ffnen.

Lénge der Eintrage

Nummer: max. 32 Ziffern
Name: max. 16 Zeichen

Hinweis:

Fir den Schnellzugriff auf eine Nummer aus
dem Telefonbuch (Kurzwahl) kénnen Sie die
Nummer auf eine Taste legen.

Nummer im Telefonbuch speichern

< Neuer Eintrag
» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:

Nummer
Nummer eingeben.

Name
Namen eingeben.

Kurzwahl:
Taste flir Kurzwahl auswahlen.

» Anderungen speichern.
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Reihenfolge der Telefonbucheintrage

Die Telefonbucheintrage werden generell
alphabetisch sortiert. Leerzeichen und Zif-
fern haben dabei erste Prioritat. Die Sor-
tierreihenfolge ist wie folgt:

1. Leerzeichen

2. Ziffern (0-9)

3. Buchstaben (alphabetisch)

4. Restliche Zeichen

Wollen Sie die alphabetische Reihenfolge
der Eintrage umgehen, fligen Sie vor dem
Namen ein Leerzeichen oder eine Ziffer
ein. Diese Eintrage rlicken dann an den
Anfang des Telefonbuchs.

Telefonbuch-Eintrag auswéhlen

Telefonbuch 6ffnen.
Sie haben folgende Mdglichkeiten:

& Mit zum Eintrag blattern, bis der
gesuchte Name ausgewahlt ist.

& Das erste Zeichen des Namens einge-
ben, ggf. mit €» zum Eintrag blattern.

Mit Telefonbuch wahlen

=+ @ (Eintrag auswéhlen).
ZalN Abheben-Taste driicken. Num-
mer wird gewahlt.

Telefonbuch-Eintrage verwalten

2 @& (Eintrag auswihlen).

Eintrag ansehen

[T Display-Taste driicken. Eintrag
wird angezeigt.
Zuriick mit [04.

Eintrag andern

[Ansehen ] Andern]
Display-Tasten nacheinander
driicken.

» Anderungen ausfiihren und speichern.



Weitere Funktionen nutzen

YT  Displaytaste driicken.

Folgende Funktionen kdnnen Sie mit
auswahlen:

Nr. verwenden
Eine gespeicherte Nummer dndern,
erganzen oder als neuen Eintrag
abspeichern; dazu nach der Anzeige
der Nummer [JESsElll driicken.

Eintrag dndern
Ausgewdhlten Eintrag dndern.

Eintrag l6schen
Ausgewdhlten Eintrag I6schen.

Eintrag als VIP (nur Telefonbuch)
Telefonbuch-Eintrag als VIP (Very
Important Person) markieren und ihm
einen bestimmten Klingelton zuwei-
sen. Sie erkennen VIP-Anrufe dann an
dem Klingelton.

Voraussetzung: Rufnummerniiber-
mittlung (S. 16).

Eintrag senden
Einzelnen Eintrag an ein Mobilteil sen-
den (S. 21).
Liste I6schen
Alle Eintrdge in Telefonbuch 16schen.
Liste senden
Komplette Liste an ein Mobilteil senden
(S. 21).

Speicherplatz
Anzahl der noch freien Eintrage in Tele-
fonbuch (S. 20) anzeigen lassen.

Uber Kurzwahl-Tasten wihlen

» Die jeweilige Kurzwahl-Taste lang dri-
cken (S. 20).

Telefonbuch-Liste an ein anderes
Mobilteil iibertragen

Voraussetzungen:

& Empfanger- und Sender-Mobilteil sind
an derselben Basis angemeldet.

Telefonbuch und Listen nutzen

¢ Das andere Mobilteil und die Basis kon-
nen Telefonbuch-Eintrdge senden und
empfangen.

> (Eintrag auswahlen)
> [T (Menii 6ffnen) & Eintrag
senden / Liste senden = an Intern

Interne Nummer des Empfén-
ger-Mobilteils auswahlen und
P14 driicken.

Sie kdnnen mehrere einzelne Eintrdge
nacheinander Gbertragen, indem Sie die
Abfrage Weiteren Eintrag senden? mit
beantworten.

Die erfolgreiche Ubertragung wird mit
einer Meldung und mit dem Bestdtigungs-
ton am Empfanger-Mobilteil bestatigt.

Bitte beachten Sie:

¢ Eintrage mitidentischen Nummern
werden beim Empfanger nicht tber-
schrieben.

# Die Ubertragung wird abgebrochen,
wenn das Telefon klingelt oder der
Speicher des Empfanger-Mobilteils voll
ist.

Angezeigte Nummer ins Telefonbuch
libernehmen

Sie kdnnen Nummern in das Telefonbuch
Ubernehmen, die in einer Liste, z.B. der
Anrufliste oder der Wahlwiederholungs-
liste, in einer SMS oder wdhrend eines
Gesprdchs angezeigt werden.

Es wird eine Nummer angezeigt:

- Nr. ins Tel.buch

» Den Eintrag vervollstandigen, s. S. 20.

Aton CLT307: Wahrend der Nummern-
bernahme aus der Anrufbeantworterliste
wird die Nachrichtenwiedergabe unter-
brochen.
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Telefonbuch und Listen nutzen

Nummer aus Telefonbuch
tibernehmen

In vielen Bediensituationen kdnnen Sie
das Telefonbuch 6ffnen, um z. B. eine
Nummer zu Gbernehmen. lhr Mobilteil
muss nicht im Ruhezustand sein.

» Je nach Bediensituation das Telefon-

buch mit ¢» oder [JIEEI oder
= Telefonbuch 6ffnen.

Eintrag auswahlen (S. 20).

Wahlwiederholungsliste

In der Wahlwiederholungsliste stehen die
zwanzig am Mobilteil zuletzt gewahlten
Nummern (max. 32 Ziffern). Steht eine
der Nummern im Telefonbuch, wird der
zugehdrige Name angezeigt.

Manuelle Wahlwiederholung

=\ Taste kurz driicken.

Eintrag auswéhlen.

~\ Abheben-Taste erneut
driicken. Nummer wird
gewahlt.

Bei Anzeige eines Namens kénnen Sie sich
mit der Display-Taste [Xfand die dazuge-
hoérige Nummer anzeigen lassen.

Eintrage der Wahlwiederholungsliste
verwalten

=\ Taste kurz driicken.
Eintrag auswéhlen.
Tl Meni 6ffnen.

Folgende Funktionen kénnen Sie mit
auswahlen:

Nr. verwenden (wie im Telefonbuch, S. 21)

Nr. ins Tel.buch
Eintrag ins Telefonbuch (S. 20) tber-
nehmen.

Eintrag I16schen (wie im Telefonbuch,
S.21)

Liste I6schen (wie im Telefonbuch, S. 21)
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Listen mit Nachrichten-Taste
aufrufen

Mit der Nachrichten-Taste rufen Sie
folgende Listenauswahl auf:

& SMS-Liste

Sind mehrere Postfacher eingerichtet
(S. 29), werden mehrere Listen ange-
zeigt.

& Anrufbeantworterliste (nur Aton
CLT307) oder Netz-Anrufbeantworter,
wenn |hr Netzanbieter diese Funktion
unterstitzt und die Schnellwahl fir
den Netz-Anrufbeantworter festgelegt
ist (S. 39).

& Anrufliste

Sobald ein neuer Eintrag in einer Liste
eingeht, ertdnt ein Hinweiston. Die Taste
blinkt (erlischt nach Driicken der
Taste). Im Ruhezustand wird fir die neue
Nachricht ein Symbol im Display ange-
zeigt:

Symbol Neue Nachricht...

Qo ... in Anrufbeantworterliste
(nur Aton CLT307) oder auf dem
Netz-Anrufbeantworter

[2D) ... in Anrufliste
... in SMS-Liste

Die Anzahl neuer Eintrdge wird unterhalb
des jeweiligen Symbols angezeigt.



Listenauswahl

Nach Driicken der Nachrichten-Taste
werden nur Listen angezeigt, die Nach-
richten enthalten (Ausnahme: Netz-Anruf-
beantworter). Listen mit neuen Nachrich-
ten sind durch Fettschrift gekennzeichnet:

.
[ achrchten

Anrufb.: (2)
Anrufe: (4)
Netz-AB 2)
SMS Allg.: 1)

OK
\ %

Mit & wihlen Sie eine Liste aus. Zum Off-
nen driicken Sie @ oder [[4.

Sind nurin einer Liste Eintrage vorhanden,
so entfallt die Listenauswahl und es wird
sofort die entsprechende Liste angezeigt.

SMS-Eingangsliste

Alle empfangenen SMS werden in der Ein-
gangsliste gespeichert, S. 28.

Anrufliste

Voraussetzung: Rufnummernibermitt-
lung (CLIP, S. 16)

Die Anrufliste enthdlt je nach eingestellter

Listenart

¢ angenommene Anrufe ([V])

# entgangene Anrufe

& vom Anrufbeantworter aufgezeichnete
Anrufe (eo, nur Aton CLT307)

Je nach eingestellter Listenart werden alle
Nummern der letzten 30 angekommenen
Anrufe gespeichert oder nur die der ent-
gangenen Anrufe.

Listenart der Anrufliste einstellen

@» = = & Basis & Ruflistenart

Entgang. Anrufe / Alle Anrufe
Auswdhlen und | driicken

(v]=ein).

Telefonbuch und Listen nutzen

Lang driicken (Ruhezustand).

Die Eintrdge in der Anruferliste bleiben
erhalten, wenn Sie die Listenart andern.

Listeneintrag

Neue Nachrichten stehen oben.
Beispiel flr Listeneintrage:

pe= =
Alle Anrufe

Susi Sorglos

29.11.07 12:20 E
Louise Miller

29.11.07 11:15

Léschen Optionen
\

¢ Die Listenart (im Kopfteil)

& Der Status des Eintrags
Fettschrift: Eintrag neu

& Nummer oder Name des Anrufers

Sie kdnnen die Nummer des Anrufers
ins Telefonbuch Gbernehmen (S. 21).

& Datum und Uhrzeit des Anrufs (falls
eingestellt, S. 10)

# Art des Eintrags:
- angenommene Anrufe ([V])
- entgangene Anrufe
— vom Anrufbeantworter aufgezeich-
nete Anrufe (ao, nur Aton CLT307)
Durch Betétigen der Display-Taste
I6schen Sie den markierten Eintrag.

Nach Betatigen der Display-Taste [J¥Td
kdénnen Sie mit @ weitere Funktionen
auswahlen:
Nr. ins Tel.buch
Nummer ins Telefonbuch tberneh-
men.

Liste l6schen
Komplette Liste I6schen.

Nach Verlassen der Anrufliste werden alle
Eintrdge auf den Status ,alt” gesetzt, d. h.
sie werden beim nachsten Aufruf nicht
mehr in Fettschrift dargestellt.
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Kostenbewusst telefonieren

Anrufbeantworterliste
(nur Aton CLT307)

» Anderungen speichern (S. 58).

Uber die Anrufbeantworterliste kénnen
Sie die Nachrichten auf dem Anrufbeant-
worter anhoren.

Kostenbewusst telefonieren

Hinweis:

Bisher gespeicherte Kosten werden geldscht,
wenn der Wert fiir die Kosten pro Einheit gean-
dert wird.

Gesprachskosten anzeigen/ldschen

Telefonieren Sie (iber einen Netzanbieter,
der besonders glinstige Tarife anbietet,
oder lassen Sie sich nach dem Telefonat
die Kosten am Mobilteil anzeigen.

Gesprachsdauer und -kosten
anzeigen

Die Anzeige von Gesprachsdauer und
Gesprachskosten hangt davon ab, ob der
Zahlimpulse Gbermittelt wird:

& DerZahlimpulse wird nicht Gibermittelt:
Die Dauer eines Gesprachs wird ange-
zeigt.

& Der Zahlimpulse wird Gibermittelt:

Die Einheiten eines Gesprachs werden
angezeigt. Haben Sie die Kosten pro
Einheit und die Wahrung eingestellt,
werden die Kosten eines Gesprachs
angezeigt.

Hinweis:

Im Auslieferzustand ist der Faktor 0,10 sowie
CHF (Wéhrung) eingestellt.

Die effektiven Kosten kénnen von den ange-
zeigten Kosten abweichen. Verbindlich ist
immer der in Rechnung gestellte Betrag.

Kosten pro Einheit und Wahrung
einstellen

> < Kosten - Einstellungen
» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:

Kosten / Einheit:
Kosten pro Einheit eingeben,

z.B. flir 6 Rappen.

Wahrung:
Wahrungskirzel eingeben.
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> < Kosten

Eintrag auswéhlen und [[4
driicken.
Sie haben folgende Md&glichkeiten:

Letztes Gesprach
Kosten des letzten Gesprachs anzeigen.

Alle Gesprache
Kosten der Gesprache aller Mobilteile
anzeigen.

Pro Mobilteil
Kosten der Gesprache pro Mobilteil
anzeigen.




SMS (Textmeldungen)

Ihr Gerat wird so ausgeliefert, dass Sie
sofort SMS versenden kdnnen.

Hinweis:

Im Auslieferzustand ist die Zugangsnummer
(062 210 00 0*) des SMS-Centers von
Swisscom vorprogrammiert.

Voraussetzungen:

& Die Rufnummernibermittlung fiir
Ihren Telefonanschluss ist freigeschal-
tet.

@ |hr Netzanbieter unterstiitzt SMS im
Festnetz (Informationen hierzu erhal-
ten Sie bei Ihrem Netzanbieter).

& Sie sind bei Ihrem Service-Provider fiir
das Senden und Empfangen von SMS
registriert. Die Registration erfolgt erst
mit der ersten gesendeten SMS.

SMS werden Uber SMS-Zentren von Ser-
vice-Providern ausgetauscht. Sie missen
das SMS-Zentrum, Uber das Sie senden
bzw. empfangen wollen, in lhrem Gerat
eintragen. Sie kdnnen von jedem der ein-
getragenen SMS-Zentren SMS empfan-
gen, wenn Sie sich bei lhrem Service-Pro-
vider registriert haben.

Gesendet werden |hre SMS Uiber das SMS-
Zentrum, das als Sendezentrum einge-
tragenist. Sie kénnen jedoch jedes andere
SMS-Zentrum fiir das Versenden einer
aktuellen Nachricht als Sendezentrum
aktivieren (S. 30).

Ist kein SMS-Service-Zentrum eingetra-
gen, besteht das Menu SMS nur aus dem
Eintrag Einstellungen . Tragen Sie ein SMS-
Service-Zentrum ein (S. 30).

Hinweise zum Schreiben einer SMS erhal-
ten Sie im Anhang (S. 58).

SMS (Textmeldungen)

Regeln

& Eine SMS darf bis zu 612 Zeichen lang
sein.

& Bei mehrals 160 Zeichen wird die SMS
als verkettete SMS versendet (bis zu
vier SMS mit je 153 Zeichen).

Bitte beachten Sie:

& Jede ankommende SMS wird durch ein-
maliges Klingeln signalisiert (Klingel-
ton wie bei externen Anrufen). Wenn
Sie einen solchen ,Anruf” annehmen,
geht die SMS verloren. Um das Klingeln
zu vermeiden, lassen Sie den ersten
Klingelton fiir alle externen Anrufe
unterdriicken (S. 48).

¢ Wenn lhr Telefon an einer Telefonan-
lage angeschlossen ist, lesen Sie S. 31.

@ Fir den Empfang mussen Sie sich bei
Ihrem Service-Provider registriert
haben.

SMS schreiben/senden

SMS schreiben
>
Postf. B Ggf. Postfach auswahlen und
P14 driicken.
M Ggf. Postfach-PIN eingeben
- und [f[4 driicken.
Neue SMS
Auswahlen und [fI4 driicken.
ﬁ'ji SMS schreiben.
Hinweis:

Eine Anleitung zum Text eingeben erhalten Sie
auf S. 58.
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SMS (Textmeldungen)

SMS senden

~\ Abheben-Taste driicken

oder:

Display-Taste driicken.

Senden Auswahlen und [ driicken.

SMS Auswahlen und {4 driicken.

i .
Nummer mit Vorwahl (auch
im Ortsnetz) aus dem Telefon-
buch auswahlen oder direkt
eingeben. Bei SMS an ein SMS-
Postfach: Postfach-ID ans
Ende der Nummer hangen.

Senden| Display-Taste driicken. Die
SMS wird gesendet.

Hinweise:

— Werden Sie beim Schreiben der SMS durch
einen externen Anruf unterbrochen, wird
der Text automatisch in der Entwurfsliste
gespeichert.

— Ist der Speicher voll oder wird die SMS-
Funktion an der Basis von einem anderen
Mobilteil belegt, wird der Vorgang abge-
brochen. Im Display erscheint ein entspre-
chender Hinweis. Loschen Sie nicht mehr
bendtigte SMS bzw. senden Sie die SMS
spater.

SMS-Statusreport”)

Voraussetzung: lhr Netzanbieter unter-
stltzt dieses Leistungsmerkmal.

Haben Sie den Statusreport aktiviert,
erhalten Sie nach dem Versenden eine
SMS mit einem Bestatigungstext.

Statusreport ein-/ausschalten
> - Einstellungen

Statusreport
Auswahlen und [ driicken

([V]=ein).

1) Provider abhédngig. Im Netz von
Swisscom z. Z. nicht unterstiitzt.
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Statusreport lesen/loschen/Nummer ins
Telefonbuch

» Eingangsliste 6ffnen (S. 28), danach:

SMS mit dem Status Status OK
oder Status NOK auswahlen.

Display-Taste driicken.

& Loschen:

I Eintrag l6schen [OI4.
& Nummer ins Telefonbuch:
Nr. ins Tel.buch 4.

& Gesamte Liste |6schen:

Liste l6schen [oJ4.

Entwurfsliste

Sie kdnnen eine SMS in der Entwurfsliste
speichern, spater dndern und versenden.

SMS in Entwurfsliste speichern
» Sie schreiben eine SMS (S. 25).

ErE Display-Taste driicken.
Speichern  Auswéahlen und [{ driicken.

Entwurfsliste 6ffnen

»> = (Postfach, Postfach-PIN)
= Entwiirfe (3)

Der erste Listeneintrag wird angezeigt,
z.B.:

1234567890

21.11.07 09:45

Einzelne SMS lesen oder [6schen
» Entwurfsliste 6ffnen, danach:
SMS auswahlen.

Display-Taste driicken. Der
Text wird angezeigt. Zeilen-
weise blattern mit .

Oder I6schen Sie die SMS mit

[ Eintrag I6schen [o[4.



SMS schreiben/dandern
» Sie lesen eine SMS der Entwurfsliste.

T Mend 6ffnen.

Folgendes kdnnen Sie auswahlen:
Neue SMS

Neue SMS schreiben und danach
senden (S. 26) bzw. speichern.

Editieren
Text der gespeicherten SMS andern,
anschlieBend senden (S. 26).
Zeichensatz
Text wird im gewahlten Zeichensatz
dargestellt.

Entwurfsliste I6schen
» Entwurfsliste 6ffnen, danach:

T Mend 6ffnen.

Liste I6schen
Auswahlen, [i[4 driicken und
mit ] best4tigen. Die Liste
wird geldscht.

Lang driicken (Ruhezustand).

SMS an E-Mail-Adresse senden?

f

SMS (Textmeldungen)

SMS-Text eingeben.

ErE  Display-Taste driicken.

Senden Auswéhlen und [{4 driicken.

E-Mail Auswahlen und [e[4 driicken.
Falls die Nummer des E-Mail-
Dienstes nicht eingetragen ist
(S. 30), Nummer des E-Mail-
Dienstes eingeben.

Senden | Display-Taste driicken.

SMS als Fax senden’)

Sie kdnnen eine SMS auch an ein Fax-
Gerat senden.

Voraussetzung: |hr Netzanbieter unter-
stlitzt dieses Leistungsmerkmal.

Wenn Ihr Service-Provider das Leistungs-
merkmal SMS als E-Mail unterstiitzt, kon-
nen Sie lhre SMS auch an E-Mail-Adressen

senden.
Die E-Mail-Adresse muss am Anfang des

Textes stehen. Sie miissen die SMS an den

E-Mail-Dienst Ihres SMS-Sendezentrums
senden.

> =+ (Postfach, Postfach-PIN)

- Neue SMS

M 1
E-Mail-Adresse aus dem Tele-
fonbuch ibernehmen oder
direkt eintragen. Mit Leerzei-
chen oder Doppelpunkt (je
nach Service-Provider)
abschlieBen.

1) Provider abhdngig. Im Netz von
Swisscom z. Z. nicht unterstiitzt.

» Sie schreiben eine SMS (S. 25).

[Tl  Display-Taste driicken.
Senden Auswahlen und [e[4 driicken.
Fax Auswahlen und [fI4 driicken.

o1

Nummer aus dem Telefon-
buch auswahlen oder direkt
eingeben. Die Nummer mit
Vorwahl angeben (auch im
Ortsnetz).

Display-Taste driicken.

SMS empfangen

Alle eingegangenen SMS werden in der

Eingangsliste gespeichert. Verkettete SMS
werden als eine SMS angezeigt. Ist diese
zu lang oder wird sie unvollstandig Uber-

tragen, wird sie in mehrere Einzel-SMS
aufgeteilt. Da eine SMS auch nach dem
Lesen in der Liste bleibt, sollten Sie regel-
maBig SMS aus der Liste 16schen.

Ist der SMS-Speicher voll, wird ein ent-
sprechender Hinweis angezeigt.

» Nicht mehr bendtigte SMS I6schen
(S. 28).
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SMS (Textmeldungen)

Eingangsliste

Die Eingangsliste enthalt:

& alleempfangenen SMS, beginnend mit
der aktuellsten.

& SMS, die wegen eines Fehlers nicht
gesendet werden konnten.

Neue SMS werden an allen Mobilteilen

durch das Symbol =2 auf dem Display,

Blinken der Nachrichten-Taste und

einen Hinweiston signalisiert.

Eingangsliste iiber die Taste offnen
Drlicken.

Ggf. ein Postfach auswahlen und die Post-
fach-PIN eingeben.

Die Eingangsliste wird wie folgt angezeigt
(Beispiel):

SMS Allg.: 2)—1
Al .

1 fett: Anzahl der neuen Eintrage
nicht fett: Anzahl der gelesenen Eintrage

2 Name des Postfachs, hier: Allgemeines Post-
fach

Mit [Id Liste 6ffnen.
Ein Eintrag der Liste wird z.B. wie folgt
angezeigt:

1234567890

21.11.07 09:45

Eingangsliste iiber SMS-Menii 6ffnen

> =+ (Postfach, Postfach-PIN)
- Eingang (2)

Einzelne SMS lesen oder I6schen

» Eingangsliste 6ffnen.

» Weiter wie bei ,Einzelne SMS lesen
oder I6schen”, S. 26.

Nachdem Sie eine neue SMS gelesen
haben, erhélt sie den Status ,Alt” (wird
nicht mehr fett dargestellt).
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Eingangsliste l6schen

Alle neuen und alten SMS der Liste wer-
den geldscht.

» Eingangsliste 6ffnen.

EHE]  Mend 6ffnen.

» Weiters. ,Entwurfsliste |6schen”, S. 27.

SMS beantworten oder weiterleiten

» SMS lesen (S. 28):
Display-Taste driicken.
Sie haben folgende Md&glichkeiten:

Antworten
Direkt eine Antwort-SMS schreiben und
senden (S. 25).

Editieren
Den Text der SMS dndern und sie
anschlieBend senden (S. 26).

SMS weiterleiten
» Sie lesen eine SMS (S. 28):

LI Display-Taste driicken.

Senden Auswahlen und [f[4 driicken.
Weiter s. S. 26.

Nummer ins Telefonbuch libernehmen

Nummer des Absenders {ibernehmen

» Eingangsliste 6ffnen und SMS auswah-
len (S. 28).

[T  Display-Taste driicken. Weiter

s.S.21.

Hinweise:

— Sie kénnen sich innerhalb Ihres Telefon-
buchs ein Telefonbuch speziell fiir SMS
anlegen, indem Sie den Namen dieser Ein-
trdge einen Stern (*) voranstellen.

— Eineangehangte Postfachkennung wird ins
Telefonbuch Glbernommen.




Nummern aus SMS-Text iibernehmen/

wahlen

» SMS lesen (S. 28) und an die Stelle mit
der Telefonnummer blattern.

Die Ziffern sind invers dargestellt.

Display-Taste driicken. Weiter
s.S. 21.

Oder:

~\ Abheben-Taste driicken, um

die Nummer zu wahlen.

Wollen Sie die Nummer auch fiir das Ver-
senden von SMS verwenden:

» Die Nummer mit Ortsnetzkennzahl
(Vorwahl) im Telefonbuch speichern.

Zeichensatz dndern
» SMS lesen (S. 28):
Optionen)
Zeichensatz

Text wird im gewdhlten Zeichensatz
dargestellt.

Display-Taste driicken.

Benachrichtigung via SMS

Sie kénnen sich per SMS liber entgangene
Anrufe bzw. neue Nachrichten auf dem
Anrufbeantworter (nur Aton CLT307)
benachrichtigen lassen.

Voraussetzung: Bei entgangenen Anru-
fen muss die Nummer des Anrufers (CLI)
Ubermittelt werden.

Die Benachrichtigung geht an Ihr Mobilte-
lefon oder an ein anderes SMS-fahiges
Gerat.

Sie brauchen dazu lediglich die Telefonnu-
mer zu speichern, an die die Benachrichti-
gung geleitet werden soll (Benachrichti-
gungsnummer), und die Benachrichti-
gungsart einstellen.

Benachrichtigungsnummer speichern

- X1  Einstellungen

- Benachricht.Nr.

M Nummer eingeben, an die
SMS geschickt werden soll.

SMS (Textmeldungen)

Sichern| Display-Taste driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).
Achtung:

Geben Sie nicht Ihre eigene Festnetznummer
fuir die Benachrichtigung entgangener Anrufe
ein. Dies kann zu einer gebiihrenpflichtigen
Endlosschleife fihren.

Benachrichtigungsart einstellen

»> - Einstellungen
=» Benachricht.Art

» Ggf. mehrzeilige Eingabe dndern:

Entgangene
Ein einstellen, wenn eine Benachrichti-
gungs-SMS gesendet werden soll.

Nachrichten auf Anrufb.:

(nur Aton CLT307)
Ein einstellen, wenn eine Benachrichti-
gungs-SMS gesendet werden soll.

» Anderungen speichern (S. 58).

SMS-Postfacher

Bei Auslieferung ist das Allgemeine Post-
fach aktiviert. Dieses Postfach ist fiir alle
zuganglich und kann nicht mit einer PIN
geschitzt werden. Sie kénnen zusatzlich
drei personliche Postfacher einrichten
und mit einer PIN schiitzen. Jedes Post-
fach wird durch einen Namen und eine
LPostfach-ID” (eine Art Durchwahlziffer)
gekennzeichnet.

Bitte beachten Sie:

¢ Wenn Sie mehrere SMS-fahige Gerate
(Basen) an einer Telefonleitung betrei-
ben, darf jede SMS-Postfach-ID nur ein-
mal vorkommen. In diesem Fall missen
Sie auch die voreingestellte ID des All-
gemeinen Postfachs (,0) andern.

@ Personliche Postfacher konnen Sie nur
nutzen, wenn der Service-Provider dies
unterstitzt. Die Unterstlitzung erken-
nen Sie daran, dass der Nummer eines
(voreingestellten) SMS-Zentrums ein
Stern (*) angeflgt ist.
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SMS (Textmeldungen)

& Wenn Sie lhre Postfach-PIN vergessen
haben, kdnnen Sie sie zurlicksetzen,
indem Sie die Basis in den Lieferzu-
stand zurticksetzen. Damit werden
samtliche SMS in allen Postfachern
geloscht.

Personliches Postfach einrichten und
andern

Personliches Postfach einrichten
> - Einstellungen =+ Postficher

Postfachauswahlen, z.B. Postf,

B, und [*[4 driicken.
» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:
Aktivierung:
Postfach ein- bzw. ausschalten.
ID:

Postfach-ID auswahlen (0-9). Es sind
nur die freien Ziffern auswahlbar.

PIN-Schutz:
PIN-Schutz ein-/ausschalten.
PIN
Ggf. 4-stellige PIN eintragen.
» Anderungen speichern (S. 58).
Aktive Postfacher sind in der Postfachliste

mit[v] markiert. Sie werden in der SMS-
Liste dargestellt und kénnen ggf. mit der

Nachrichten-Taste angezeigt werden.

Postfach deaktivieren

» Aktivierung: auf Aus stellen. Ggf. Hin-
weis mit ] bestatigen.

Alle in diesem Postfach gespeicherten
SMS werden geldscht.

PIN-Schutz deaktivieren

» PIN-Schutz: auf Aus stellen.

Die Postfach-PIN wird auf 0000 zuriickge-
setzt.

Namen eines Postfachs dndern

> = Einstellungen -» Postfacher
> (Postfach auswahlen)

[ Andern| Display-Taste driicken.
fias Neuen Namen eingeben.
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Sichern| Display-Taste driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).

PIN und ID eines Postfachs d@ndern

- X - Einstellungen = Postficher
> (Postfach auswéahlen)

{"E Ggf. Postfach-PIN eingeben
und [f[4 driicken.

» ID:, PIN-Schutz:, PIN einstellen (S. 30).

SMS an ein personliches Postfach
schicken

Damit eine SMS in ein persénliches Post-
fach gelangt, muss der Absender lhre ID
kennen und hinter lhrer Nummer
anflgen.

» Sie kdnnen an Ihren SMS-Partner eine
SMS (ber lhr persénliches Postfach
schicken.

Durch diese SMS erhalt Ihr SMS-Partner

lhre SMS-Rufnummer mit der aktuellen ID

und kann sie im Telefonbuch speichern. Ist

die ID ungliltig, wird die SMS nicht zuge-
stellt.

SMS-Zentrum einstellen

Hinweis:

Im Auslieferzustand ist die Zugangsnummer
(062 210 00 0*) des SMS-Centers von Swiss-
com vorprogrammiert.

SMS-Zentrum eintragen/andern

» Informieren Sie sich vor einem Neuan-
trag bzw. vor dem Ldschen voreinge-
stellter Nummern tiber Diensteangebot
und Besonderheiten lhres Service-Pro-
viders.

> - Einstellungen - SMS-
Zentren

SMS-Zentrum (z.B. SMS-Zen-
trum 1) auswahlen und B[4
driicken.




» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:

Sendezentr.:
Jaauswahlen, wenn tber das SMS-
Zentrum die SMS gesendet werden sol-
len. Bei den SMS-Zentren 2 bis 4 gilt die
Einstellung nur fiir die ndchste SMS.
SMS:
Display-Taste [fifz driicken. Nummer
des SMS-Dienstes eintragen und einen
Stern anfligen, wenn lhr Service-Provi-
der personl. Postfacher unterstiitzt.
E-Mail:
Display-Taste driicken. Nummer
des E-Mail-Dienstes eintragen.
» Anderungen speichern (S. 58).

Hinweis:

Erkundigen Sie sich bei lhrem Service-Provider,
was Sie beim Eintragen der Service-Rufnum-
mern berlicksichtigen miissen, wenn Sie per-
sonliche Postfdcher nutzen wollen (Vorausset-
zung: lhr Service-Provider unterstiitzt diese

Funktion).

SMS iiber anderes SMS-Zentrum
senden

» Das SMS-Zentrum (2 bis 4) als Sende-
zentrum aktivieren.

» Die SMS senden.

Diese Einstellung gilt nur fiir die SMS, die
als ndchste gesendet wird. Danach ist wie-
der das SMS-Zentrum 1 eingestellt.

SMS an Telefonanlagen

# Sie kdnnen eine SMS nur empfangen,
wenn die Rufnummerniibermittiung
zum Nebenstellenanschluss der
Telefonanlage weitergeleitet wird
(CLIP). Die CLIP-Auswertung der Num-
mer des SMS-Zentrums findet in Threm
Gerat statt.

SMS (Textmeldungen)

& Ggf. missen Sie der Nummer des SMS-
Zentrums die Vorwahlziffer (AKZ)
voranstellen (abhdngig von lhrer Tele-
fonanlage).

Testen Sie im Zweifelsfall Ihre Telefon-
anlage, indem Sie z.B. eine SMS an Ihre
eigene Nummer senden: einmal mit
Vorwahlziffer und einmal ohne.

4 Beim Versenden von SMS wird Ihre
Absenderrufnummer evtl. ohne die
Nebenstellenrufnummer gesendet. In
diesem Fall ist eine direkte Antwort des
Empfangers nicht mdglich.

Das Senden und Empfangen von SMS an

ISDN-Telefonanlagen ist nur liber die

Ihrer Basis zugewiesene MSN-Nummer

moglich.

SMS-Funktion ein-lausschalten

Nach dem Ausschalten kénnen Sie keine
SMS mehr als Textnachricht empfangen
und lhr Geréat versendet keine SMS mehr.

Die Einstellungen, die Sie fiir das Versen-
den und Empfangen der SMS gemacht
haben (Nummern der SMS-Zentren)
sowie die Eintrdge in der Eingangs- und
Entwurfsliste bleiben auch nach dem Aus-
schalten gespeichert.

Menii 6ffnen.

(s ] [six] [owsd) [2ac |
Ziffern eingeben.

I3 SMS-Funktion ausschalten.
Oder:

SMS-Funktion einschalten
(Lieferzustand).
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SMS (Textmeldungen)

SMS-Fehlerbehebung

Fehlercodes beim Senden

EO | Standige Unterdriickung der Rufnummer
eingeschaltet (CLIR) oder Rufnummern-
Ubermittlung funktioniert nicht.

FE |Fehler wihrend der Ubertragung der SMS.

FD|Fehler beim Verbindungsaufbau zum SMS-
Zentrum, siehe Selbsthilfe.

Selbsthilfe bei Fehlern

Die folgende Tabelle listet Fehlersituatio-
nen und mogliche Ursachen auf und gibt
Hinweise zur Fehlerbehebung.

Senden nicht moglich.

1. Das Merkmal ,Rufnummerniibermittlung”
(CLIP) funktioniert nicht.
» Merkmal bei lhrem Service-Provider
Uberpriifen lassen.

2. Die Ubertragung der SMS wurde unterbro-
chen (z.B. von einem Anruf).
» SMS erneut senden.

3. Leistungsmerkmal wird nicht vom Netzan-
bieter unterstutzt.

4. Fir das als Sendezentrum aktivierte SMS-
Zentrum ist keine oder eine falsche Num-
mer eingetragen.

» Nummer eintragen (S. 30).

SMS wird vorgelesen.

1. Das Merkmal ,Anzeige der Rufnummer” ist
nicht gesetzt.
» Lassen Sie dieses Merkmal bei Ihrem
Service-Provider freischalten (kosten-
pflichtig).

2. Mobilfunkbetreiber und Festnetz-SMS-
Anbieter haben keine Zusammenarbeit
vereinbart.

» Informieren Sie sich beim Festnetz-SMS-
Anbieter.

3. Das Endgerét ist bei Ihrem SMS-Anbieter als
nicht Festnetz-SMS-fahig hinterlegt, d.h.
Sie sind dort nicht mehr registriert.

» Lassen Sie das Gerat (erneut) fiir den
SMS-Empfang registrieren.

Empfang nur tagstiber.

Das Endgerét ist in der Datenbank Ihres
SMS-Anbieters als nicht Festnetz-SMS-fahig
hinterlegt, d.h. Sie sind dort nicht mehr

registriert.
» Informieren Sie sich beim Festnetz-SMS-
Anbieter.

» Lassen Sie das Gerat (erneut) fiir den
SMS-Empfang registrieren.

Sie erhalten eine SMS, deren Text unvollstdn-
dig ist.
1. Der Speicherplatz lhres Telefons ist voll.

» Alte SMS I6schen (S. 28).

2. Der Service-Provider hat den Rest der SMS
noch nicht Gbertragen.

Sie erhalten keine SMS mehr.

1. Sie haben die ID lhres Postfachs gedndert.
» Teilen Sie Ihren SMS-Partnern lhre gean-
derte ID mit oder machen Sie die Ande-
rung riickgangig (S. 30).

2. Sie haben lhr Postfach nicht eingeschaltet.
» Aktivieren Sie Ihr Postfach (S. 30).

3. Die Anrufweiterschaltung (Umleitung) ist
mit Wann: Sofort eingeschaltet oder fiir den
Netz-Anrufbeantworter ist die Anrufweiter-
schaltung Sofort aktiviert.

» Andern Sie die Anrufweiterschaltung.
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Anrufbeantworter der Basis
Aton CLT307 bedienen

Sie kdnnen den Anrufbeantworter, der in
der Basis integriert ist, Uber die Tasten der
Basis (s. S. 2), Uber das Mobilteil oder tiber
Fernbedienung (anderes Telefon/Mobilte-
lefon) bedienen. Eigene Ansagetexte kdn-
nen Sie nur Uiber das Mobilteil aufspre-
chen.

Ansagemodus

Sie konnen den Anrufbeantworter in zwei

verschiedenen Modi nutzen.

& Im Modus Aufzeichnung hort der Anru-
fer die Ansage und kann anschlieBend
eine Nachricht fir Sie aufsprechen.

& Im Modus Hinweis hort der Anrufer lhre
Ansage, kann aber keine Nachricht hin-
terlassen.

Bedienung uiber das Mobilteil

Wenn Sie bei der Bedienung akustisch
eine Aufforderung oder einen Hinweis
erhalten, schaltet sich automatisch der
Lautsprecher des Mobilteils ein. Mit der
Freisprech-Taste schalten Sie ihn aus.

Anrufbeantworter ein-/ausschalten

= X & Anrufbeantworter

= Aktivierung (V] = ein)

Nach dem Einschalten erfolgt die Ansage
der Restspeicherzeit. Ist noch keine Uhr-
zeit eingestellt (S. 10), erfolgt anschlie-
Bend eine entsprechende Ansage. Im Dis-
play wird das Symbol ao angezeigt.

Das Telefon wird mit je einer Standardan-
sage fur den Aufzeichnungs- und Hinweis-
modus ausgeliefert. Ist keine eigene, per-
sonliche Ansage vorhanden, wird die ent-
sprechende Standardansage verwendet.
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Eigene Ansage/Hinweisansage
aufnehmen

> - Anrufbeantworter - Ansagen
- Ansage aufnehmen / Hinweis aufnehmen

OK] Display-Taste driicken, um die
Aufnahme zu starten.

Sie horen den Bereitton (kurzer Ton).

» Die Ansage jetzt aufsprechen (mindes-
tens 3 Sek.).

Display-Taste driicken, um die
Aufnahme zu beenden.

Mit oder die Aufnahme abbre-
chen. Mit {4 die Aufnahme dann erneut
starten.

Nach der Aufnahme wird die Ansage zur
Kontrolle wiedergegeben. Mit [Tl kénnen
Sie die Aufnahme neu starten.

Bitte beachten Sie:

& Die Aufnahme wird automatisch been-
det, wenn die max. Aufnahmedauer
von 170 Sek. tiberschritten ist oder
eine Sprachpause ldnger als 2 Sek. dau-
ert.

& Brechen Sie eine Aufnahme ab, wird
wieder die Standardansage verwendet.

# Istder Speicher des Anrufbeantworters
voll, schaltet er in den Modus Hinweis
um.

» Alte Nachrichten |I6schen, der Anruf-
beantworter schaltet automatisch
wieder in den Modus Aufzeichnung
um. Aufnahme ggf. wiederholen.

Ansagen anhoren

> =» Anrufbeantworter - Ansagen
= Ansage anhoren/Hinweis anhoren

Ist keine eigene Ansage vorhanden, wird
die entsprechende Standardansage wie-
dergegeben.
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Neue Ansage aufnehmen, wahrend Sie

die Ansage anhoren:

[Neu| Display-Taste driicken.

& Istder Speicher des Anrufbeantworters
voll, schaltet er in den Modus Hinweis
um.

» Alte Nachrichten I16schen, der Anruf-
beantworter schaltet automatisch
wieder in den Modus Aufzeichnung
um. Aufnahme ggf. wiederholen.

Ansagen/Hinweise I6schen

- 3] & Anrufbeantworter % Ansagen
-» Ansage l6schen/Hinweis l6schen

Display-Taste driicken, um die
Abfrage zu bestatigen.
Lang driicken (Ruhezustand).

Nach dem Léschen wird wieder die ent-
sprechende Standardansage verwendet.

Ansagemodus auswahlen

Sie kénnen zwischen Aufzeichnung und
Hinweis wahlen.

- ] & Anrufbeantworter & Ansagen
- Modus - Aufzeichnung / Hinweis
([V]=ein)

Lang driicken (Ruhezustand).

Der ausgewahlte Modus bleibt auch nach
dem Ausschalten des Anrufbeantworters
gespeichert.

Istim Modus Aufzeichnung der Speicher fiir
die Nachrichten voll, schaltet der Anrufbe-
antworter in den Modus Hinweis um und
Sie erhalten einen Hinweis zum Ldschen
von alten Nachrichten.

» Alte Nachrichten |6schen.

Nach dem Loschen schaltet der Anrufbe-
antworter automatisch wieder in den ein-
gestellten Modus um bzw. wdhlen Sie den
gewlinschten Aufnahmemodus neu.
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Aufzeichnung/Hinweis im Wechsel
einstellen

Mit der Einstellung Im Wechsel kdnnen Sie
den Ansagemodus fiir eine von lhnen fest-
gelegte Zeit umstellen.

Beispiel: Der Modus Aufzeichnung ist ein-
gestellt. Wenn Sie Im Wechsel aktivieren
und einen Zeitraum (z.B. 18.00 bis 8.00
Uhr) einstellen, schaltet der Anrufbeant-
worter in diesem Zeitraum in den Modus
Hinweis. AuBerhalb dieses Zeitraums (8.01
bis 17.59 Uhr) ist der Modus Aufzeichnung
eingeschaltet.

- &  Anrufbeantworter % Ansagen
= Modus = Im Wechsel (V] =ein)

» Mehrzeilige Eingabe d@ndern:

Von:
Stunden/Minuten fiir Beginn des Zeit-
raums 4-stellig eingeben.

Bis:
Stunden/Minuten fiir Ende des Zeit-
raums 4-stellig eingeben.

Aktivierung:
Ein oder Aus auswahlen.

» Anderungen mit BT speichern.

Ist der Speicher fiir Nachrichten voll und

wurde Aktivierung: Ein gewahlt, wird das

Sichern abgebrochen und Sie erhalten

einen Hinweis zum L&schen von alten

Nachrichten.

» Alte Nachrichten I6schen und Einstel-
lung wiederholen.

Sobald Sie den Ansagemodus dndern

(S. 34), wird die Funktion Im Wechsel auto-

matisch deaktiviert.



Nachrichten anhoren

Zu jeder Nachricht werden Datum und
Uhrzeit des Eingangs erfasst (falls einge-
stellt, S. 10) und wahrend der Wiedergabe
angezeigt. Bei der Rufnummerniibermitt-
lung wird die Nummer des Anrufers ange-
zeigt. Ist die Nummer des Anrufers im
Telefonbuch gespeichert, wird der zuge-
hdrige Name angezeigt.

Neue Nachrichten anhoren

Neue, noch nicht angehdrte Nachrichten
werden durch das Symbol ao im Display
und durch Blinken der Taste am
Mobilteil signalisiert.

Nachrichten-Taste driicken.
Anrufb.:  Auswéhlen und [{[4 driicken.

Eine Ansage unterrichtet Sie, ob neue
oder nur alte Nachrichten vorhanden sind.

Sind neue Nachrichten vorhanden,
beginnt die Wiedergabe anschlieBend mit
der ersten neuen Nachricht. Nach der letz-
ten neuen Nachricht héren Sie den Ende-
ton sowie eine Ansage Uber die noch ver-
bleibende Rest-Aufnahmezeit.

Wurde die jeweilige Nachricht mit Datum
und Uhrzeit gespeichert, horen Sie vor der
Wiedergabe eine entsprechende Ansage.

Alte Nachrichten anhoren

Alte Nachrichten kénnen Sie anhéren,
wenn keine neuen Nachrichten mehr vor-
handen sind. Starten Sie die Wiedergabe
wie unter ,Neue Nachrichten anhoren”
beschrieben.

Eine neue Nachricht wechselt nach der
Wiedergabe von Eingangszeit und -datum
(nach ca. 3 Sekunden) in den Status ,alt".

Wiedergabe anhalten und steuern
Wahrend der Nachrichtenwiedergabe:

Wiedergabe anhalten. Zum
Fortsetzen erneut drii-
cken.
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oder
Zum Anfang der aktuellen
Nachricht.
2x driicken: Zur vorherigen
Nachricht.

oder
Zur nachsten Nachricht.
2x driicken: Zur liberndchsten
Nachricht.

Bei einer Unterbrechung von mehr als
einer Minute kehrt der Anrufbeantworter
in den Ruhezustand zuriick.

Nachricht als ,,neu” markieren

Eine bereits gehorte ,alte” Nachricht wird
wieder als ,neue” Nachricht angezeigt.

Wahrend der Nachrichten-Wiedergabe:
Stern-Taste driicken.

Eine Ansage teilt den neuen Status der
Nachricht mit.

Oder:
EHE]  Mend 6ffnen.

Als neu markieren
Auswahlen und [f]4 driicken.

Die Wiedergabe der aktuellen Nachricht
wird abgebrochen. Ggf. beginnt die Wie-
dergabe der folgenden Nachricht.

Die Taste am Mobilteil blinkt.
Nummer einer Nachricht ins Telefonbuch
tibernehmen

Weiter siehe ,Angezeigte Nummer ins
Telefonbuch Gbernehmen”, S. 21.

Nachrichten l6schen

Sie kdnnen entweder alle alten oder ein-
zelne alte Nachrichten lI6schen.

Alle alten Nachrichten I6schen

Wahrend der Wiedergabe oder bei Pause:
Display-Taste driicken.

Alte Liste I6schen
Auswahlen und [fI4 driicken.

Display-Taste driicken, um die
Abfrage zu bestatigen.
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Einzelne alte Nachricht I6schen
Wahrend der Wiedergabe oder bei Pause:

Gesprach vom Anrufbeantworter
iibernehmen

Display-Taste driicken.

Wahrend der Anrufbeantworter ein
Gesprach aufzeichnet oder (iber Fernbe-
dienung bedient wird, kdnnen Sie das
Gesprach entgegennehmen:

ZW Abheben!
Abheben- oder Display-Taste

driicken.

Die Aufzeichnung wird abgebrochen und
Sie kdnnen mit dem Anrufer sprechen.

Wurden bei Gesprachsiibernahme bereits
2 Sek. aufgezeichnet, wird der Anruf als
neue Nachricht angezeigt. Die Taste
am Mobilteil blinkt.

Sie konnen den Anruf annehmen, auch
wenn er nicht am Mobilteil signalisiert
wird.

Externes Gesprach an den
Anrufbeantworter weiterleiten

Sie kdnnen ein ankommendes externes
Gesprach an den Anrufbeantworter wei-
terleiten, auch wenn dieser ausgeschaltet
ist.

Voraussetzung: Auf dem Anrufbeantwor-
ter ist noch Speicherplatz frei.

Am Mobilteil wird ein externer Anruf sig-
nalisiert:

Der Anrufbeantworter startet sofort im
Aufzeichnungsmodus und nimmt das
Gesprdch an. Die eingestellte Zeit flr die
Rufannahme (S. 37) wird ignoriert.

Display-Taste drticken.

Mitschneiden ein-fausschalten

Sie kbnnen ein externes Gesprach mit
dem Anrufbeantworter aufnehmen.

» Den Gesprachspartner tiber den Mit-
schnitt des Gesprachs informieren.
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Meni 6ffnen.

Mitschneiden
Auswahlen und [fI4 driicken.

Der Mitschnitt wird im Display durch einen
Hinweistext signalisiert und als neue
Nachricht in die Anrufbeantworterliste
gestellt.

Display-Taste driicken, um den
Mitschnitt zu beenden.

Die max. Aufnahmezeit hdngt vom freien
Speicherplatz des Anrufbeantworters ab.
Ist der Speicher voll, horen Sie einen Ende-
ton, die Aufzeichnung wird abgebrochen
und das bis dahin aufgezeichnete
Gesprach als neue Nachricht in die Anruf-
beantworterliste gestellt. War der Anruf-
beantworter im Modus Aufzeichnung,
schaltet er in den Modus Hinweis um. Sie
erhalten einen Hinweis zum L&schen von
alten Nachrichten.

» Alte Nachrichten l6schen.

Nach dem Ldschen schaltet der Anrufbe-
antworter automatisch wieder in den ein-
gestellten Modus um.

Mithoren ein-/ausschalten

Wahrend der Aufzeichnung einer Nach-
richt kdnnen Sie tber die Lautsprecher der
angemeldeten Mobilteile mithéren.

Mithoren auf Dauer ein-fausschalten

- & + Anrufbeantworter - Mithéren
- Mobilteil

(V]=ein)
Lang driicken (Ruhezustand).

Sie kénnen die Funktion Mithoren wahrend
der Aufzeichnung am Mobilteil ausschal-
ten.

Mithoren fiir die aktuelle Aufzeichnung
ausschalten

Display-Taste driicken.



Anrufbeantworter einstellen

Im Lieferzustand ist der Anrufbeantworter
bereits voreingestellt. Individuelle Einstel-
lungen nehmen Sie Giber das Mobilteil vor.

Rufannahme/Kostensparfunktion fiir
Fernbedienung

Sie kdnnen einstellen, wann der Anrufbe-
antworter einen Anruf annehmen soll.

Zur Auswahl stehen: Sofort, nach 10 Sek.,
18 Sek. oder 30 Sek. und die Kosten spa-
rende Einstellung Automatisch.

Bei Automatisch gilt fiir die Rufannahme:

@ Sind noch keine neuen Nachrichten
vorhanden, nimmt der Anrufbeantwor-
ter einen Anruf nach 18 Sek. an.

@ Sind bereits neue Nachrichten vorhan-
den, nimmt er einen Anruf bereits nach
10 Sek. an.

Bei der Fernabfrage wissen Sie dann nach

etwa 15 Sek., dass keine neuen Nachrich-

ten vorliegen (sonst hatte der Anrufbeant-
worter lhren Anruf bereits angenommen).

Wenn Sie jetzt auflegen, entstehen keine

Gesprachskosten.

- X - Anrufbeantworter

= Rufannahme

Sofort / 10 Sek. / 18 Sek. / 30 Sek.
| Automatisch auswahlen.

Sichern] Display-Taste driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).

Aufzeichnungsldnge festlegen

Sie kdnnen die maximale Aufzeichnungs-
lange einer Nachricht einstellen. Zur Aus-
wahl stehen: 1, 2, 3 Min. oder unbegrenzt.

5 & & Anrufbeantworter

- Aufz.lange

Aufzeichnungsldnge
auswahlen.

Sichern| Display-Taste driicken.
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Aufzeichnungsqualitét einstellen

Stellen Sie ein, in welcher Qualitat Nach-
richten aufgezeichnet werden. Zur Aus-
wahl stehen: Standard, Hoch, Sehr hoch. Bei
hoherer Qualitat verringert sich die max.
Aufnahmezeit.

< & & Anrufbeantworter
= Aufz.qualitat

Aufzeichnungsqualitét
auswahlen.
Sichern| Display-Taste driicken.

Sprache fiir Sprachfiihrung und
Standardansage andern

) ] Er ][ [Fa]

Ziffern eingeben und mit

Deutsch einstellen.
Franzosisch einstellen.
Italienisch einstellen.
Englisch einstellen.

Schnellwahl mit Taste 1 auf den
Anrufbeantworter zuriicksetzen

Im Lieferzustand ist fiir die Schnellwahl
der integrierte Anrufbeantworter vorein-
gestellt. Haben Sie fiir die Schnellwahl
den Netz-Anrufbeantworter eingestellt
(S. 39), dann kdénnen Sie diese Einstellung
zurlicksetzen.

- [ - Anrufbeantworter & Taste 1
belegen
Anrufbeantw. / Netz-AB

Auswahlen und [f[4 driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).
Nachdem Sie den Netz-Anrufbeantworter
oder den Anrufbeantworter ausgewahlt

haben, Taste lang driicken. Sie wer-
den direkt verbunden.

Die Einstellung fur die Schnellwahl gilt fiir
alle Mobilteile.
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Bedienung von unterwegs
(Fernbedienung)

Sie kdnnen den Anrufbeantworter von
jedem anderen Telefon (z.B. Hotel, Tele-
fonzelle) abfragen oder einschalten oder
den Rickruf des Anrufbeantworters durch
eine SMS einleiten.

Voraussetzungen:

@ Sie haben eine System-PIN ungleich
0000 eingestellt (S. 49).

& Das Telefon, (iber das fernbedient wer-
den soll, verfligt Gber Tonwahl (MFV),
d.h. bei Tastendruck horen Sie ver-
schiedene Tone. Alternativ kdnnen Sie
einen Codesender benutzen (im Han-
del erhaltlich).

Anrufbeantworter anrufen und
Nachrichten anhoren

H Eigene Nummer wahlen.

am
(o) ﬁi Wahrend Sie lhren Ansagetext
horen: Taste [2) driicken und
System-PIN eingeben.

Es wird lThnen mitgeteilt, ob neue Nach-
richten vorliegen. Die Wiedergabe der
Nachrichten beginnt. Sie kénnen den
Anrufbeantworter jetzt (iber die Tastatur
bedienen.

Die Bedienung erfolgt tiber die folgenden
Tasten:

| Zum Anfang der aktuellen
Nachricht.
2x driicken: Zur vorherigen
Nachricht.

(2) Wiedergabe anhalten. Zum

Fortsetzen erneut driicken.

(3) Zur nachsten Nachricht sprin-
gen.

(%] Nachricht als ,neu” markieren.

B Aktuelle Nachricht 16schen.

Anrufbeantworter einschalten

» Zu Hause anrufen und klingeln lassen,
bis Sie héren: ,Bitte PIN eingeben”.

E-}E System-PIN eingeben.

Ihr Anrufbeantworter ist eingeschaltet.
Sie horen die Ansage der Restspeicherzeit.

Die Wiedergabe der Nachrichten erfolgt.

Der Anrufbeantworter ldsst sich aus der
Ferne nicht ausschalten.



Netz-Anrufbeantworter
(Combox) nutzen

Der Netz-Anrufbeantworter ist der Anruf-
beantworter lhres Netzanbieters im Netz.
Sie kdnnen den Netz-Anrufbeantworter
erst dann nutzen, wenn Sie diese bei
Ihrem Netzanbieter beauftragt haben.

Schnellwabhl fiir Netz-
Anrufbeantworter festlegen

Bei der Schnellwahl kénnen Sie den Netz-
Anrufbeantworter oder den integrierten
Anrufbeantworter (nur Aton CLT307)
direkt anwahlen.

Aton CL307: Die Schnellwahl ist fiir den
Netz-Anrufbeantworter voreingestellt. Sie
brauchen nur noch die Nummer des Netz-
Anrufbeantworters einzutragen.

Aton CLT307: Fiir die Schnellwahl ist der
integrierte Anrufbeantworter voreinge-
stellt. Sie kdnnen stattdessen den Netz-
Anrufbeantworter, z.B. die T-NetBox von
T-Com festlegen. Informieren Sie sich
dazu bei lhrem Netzanbieter.

Schnellwahl fiir den Netz-
Anrufbeantworter festlegen und Nummer
des Netz-Anrufbeantworters eintragen

-+ & ¥ Anrufbeantworter
- Taste 1 belegen

Netz-AB  Auswahlen und [eJd driicken
([v]=ein).

ﬁi Nummer des Netz-Anrufbe-
antworters eingeben.

Sichern] Display-Taste driicken.

Lang driicken (Ruhezustand).

Die Einstellung fiir die Schnellwahl gilt fir
alle Mobilteile.

Netz-Anrufbeantworter (Combox) nutzen

Netz-Anrufbeantworter anrufen

Lang driicken. Sie werden
direkt mit dem Netz-Anrufbe-
antworter verbunden.

Ggf. Freisprech-Taste dri-
cken. Sie héren die Ansage des
Netz-Anrufbeantworter laut.

Meldung des Netz-
Anrufbeantworters ansehen

Wenn fiir Sie eine Nachricht eintrifft,
erhalten Sie vom Netz-Anrufbeantworter
einen Anruf. Im Display wird die Nummer
des Netz-Anrufbeantworters angezeigt,
wenn die Rufnummernibermittlung
funktioniert. Nehmen Sie den Anruf an,
werden die neuen Nachrichten wiederge-
geben. Nehmen Sie ihn nicht an, wird die
Nummer des Netz-Anrufbeantworters in
der Liste der entgangenen Anrufe gespei-
chert und die Nachrichten-Taste blinkt

(S. 22).
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Mehrere Mobilteile nutzen

Mobilteile anmelden

Sie kdnnen an lhrer Basis insgesamt bis zu
sechs Mobilteile anmelden.

Automatische Anmeldung an Aton
CL307/CLT307

Voraussetzung: Das Mobilteil ist an keiner
Basis angemeldet.

Die Anmeldung des Mobilteils an der Basis
lduft automatisch ab.

» Das Mobilteil mit dem Display nach
vorn in die Basis stellen.

Die Anmeldung kann bis zu 5 Minuten
dauern. Wahrend dieser Zeit steht im Dis-
play Anmeldevorgang und der Name der
Basis blinkt. Nach erfolgreicher Anmel-
dung wird am Display des Mobilteils die
interne Nummer angezeigt, z. B. INT 2 fir
die interne Nummer 2. Das Mobilteil
erhdlt die niedrigste freie interne Nummer
(1-6). Sind die internen Nummern 1-6
bereits vergeben, wird die Nummer 6
Uberschrieben, sofern sich das Mobilteil
mit der internen Nummer 6 im Ruhezu-
stand befindet.

Hinweise:

— Die automatische Anmeldung ist nur mog-
lich, wenn von der Basis, an der Sie das
Mobilteil anmelden moéchten, nicht telefo-
niert wird.

— Jeder Tastendruck unterbricht die automa-
tische Anmeldung.

— Sollte die automatische Anmeldung nicht
funktionieren, missen Sie das Mobilteil
manuell anmelden.

— Sie kdnnen den Namen des Mobilteils
andern (S. 43).
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Manuelle Anmeldung an Aton CL307/
CLT307

Die manuelle Anmeldung des Mobilteils
miissen Sie am Mobilteil und an der Basis
einleiten.

Nach erfolgreicher Anmeldung wechselt
das Mobilteil in den Ruhezustand. Im Dis-
play wird die interne Nummer des
Mobilteils angezeigt, z.B. INT 1. Andern-
falls wiederholen Sie den Vorgang.

Am Mobilteil
= & & Mobilteil % MT anmelden
H‘j! System-PIN der Basis (Lieferzu-

stand: 0000) eingeben und
[o13 driicken. Im Display blinkt
Basis 1.

An der Basis

Innerhalb von 60 Sek. Anmelde-/Paging-
Taste an der Basis (S. 2) lang (ca. 3 Sek.)
driicken.

Anmeldung anderer Mobilteile

Mobilteile anderer GAP-fahiger Gerdte
melden Sie wie folgt an.

Am Mobilteil

» Starten Sie die Anmeldung des
Mobilteils entsprechend der jeweiligen
Bedienungsanleitung.

An der Basis

Anmelde-/Paging-Taste an der Basis (S. 2)
lang (ca. 3 Sek.) driicken.



Mobilteile abmelden

Sie kénnen von jedem angemeldeten
Mobilteil jedes andere angemeldete
Mobilteil abmelden.

Liste der Intern-Teilnehmer
offnen.
Das Mobilteil, das Sie gerade
bedienen, ist mit < markiert.

Abzumeldenden Intern-Teil-
nehmer auswahlen.
Meni 6ffnen.

Mobilteil abmelden
Auswahlen und [J4 driicken.

g Aktuelle System-PIN eingeben
und B[4 driicken.
Display-Taste driicken.

Mobilteil suchen (,,Paging*)

Sie kdnnen Ihr Mobilteil mit Hilfe der Basis
suchen.

» Anmelde-/Paging-Taste an der Basis
(S. 2) kurz driicken.

» Alle Mobilteile klingeln gleichzeitig
(,Paging”), auch wenn Klingelténe aus-
geschaltet sind.

Suche beenden

» Anmelde-/Paging-Taste an der Basis
kurz driicken oder Abheben-Taste [~\
am Mobilteil driicken.

Intern anrufen

Interne Gesprdche mit anderen, an dersel-
ben Basis angemeldeten Mobilteilen sind
kostenlos

Ein bestimmtes Mobilteil anrufen

Internen Ruf einleiten.
Q’ﬁi Nummer des Mobilteils einge-
ben.

Mehrere Mobilteile nutzen

Oder:

Internen Ruf einleiten.
Mobilteil auswahlen.

=\ Abheben-Taste driicken.
Alle Mobilteile anrufen (,,Sammelruf®)
Internen Ruf einleiten.
Stern-Taste driicken. Alle

Mobilteile werden gerufen.
Gespréch beenden
Auflegen-Taste driicken.

Gespréach an ein anderes Mobilteil
weitergeben

Sie kdnnen ein externes Gesprdch an ein
anderes Mobilteil weitergeben (verbin-
den).

Liste der Mobilteile 6ffnen.
Der externe Teilnehmer hort
die Wartemelodie, falls einge-
schaltet (s. S. 50).

Mobilteil oder An alle auswah-
len und {4 driicken.

Wenn sich der interne Teilnehmer meldet:

» Ggf. externes Gesprach ankiindigen.

Auflegen-Taste driicken.

Das externe Gesprdch ist an das andere
Mobilteil weitergegeben.

Wenn der interne Teilnehmer sich nicht
meldet oder besetzt ist, driicken Sie die
Display-Taste ISEEY, um zum externen
Gesprach zurlickzukehren.

Sie kdnnen beim Weiterleiten die Aufle-
gen-Taste auch driicken, bevor der
interne Teilnehmer abhebt.

Wenn der interne Teilnehmer sich dann
nicht meldet oder besetzt ist, kommt der
Anruf automatisch zu Ihnen zurlick (im
Display steht Wiederanruf).
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Mehrere Mobilteile nutzen

Intern riickfragen/Konferenz

Sie telefonieren mit einem externen Teil-

nehmer und kdnnen gleichzeitig einen

internen Teilnehmer anrufen, um Rick-

sprache zu halten oder ein Konferenzge-

sprach zwischen allen 3 Teilnehmern zu

fuhren.

Sie fiihren ein externes Gesprach:

Liste der Mobilteile &ffnen.
Der externe Teilnehmer hort

die Wartemelodie, falls einge-
schaltet (s. S. 50).

Mobilteil auswahlen und {4
driicken.
Sie sind mit dem internen Teil-
nehmer verbunden.

entweder:

Display-Taste driicken.

Sie sind wieder mit dem exter-
nen Teilnehmer verbunden.

oder:

Display-Taste driicken.
Alle 3 Teilnehmer sind mitein-
ander verbunden.

Konferenz beenden
Auflegen-Taste driicken.

Driickt ein interner Teilnehmer auf die
Auflegen-Taste /%], bleibt die Verbindung
zwischen dem anderen Mobilteil und dem
externen Teilnehmer bestehen.

Anklopfen annehmen/abweisen

Erhalten Sie wahrend eines internen
Gesprachs einen externen Anruf, héren
Sie den Anklopfton (kurzer Ton). Bei Num-
mernibermittlung wird im Display die
Nummer des Anrufers angezeigt.

Internen Anruf abbrechen, externen
annehmen

Abheben

Das interne Gesprdch wird beendet. Sie
sind mit dem externen Anrufer verbun-
den.

Display-Taste drlicken.
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Externen Anruf abweisen

Der Anklopfton wird abgeschaltet. Sie
bleiben mit dem internen Teilnehmer ver-
bunden. Der Klingelton ist an weiteren
angemeldeten Mobilteilen noch zu héren.

Display-Taste driicken.

Zu externem Gesprach
zuschalten

Voraussetzung: Die Funktion Int. zuschal-
ten ist eingeschaltet.

Sie flihren ein externes Gesprach. Ein
interner Teilnehmer kann sich zu diesem
Gesprach zuschalten und mitsprechen.
Das Zuschalten wird bei allen Gesprachs-
partnern durch einen Signalton signali-
siert.

Intern zuschalten ein-/ausschalten

& ® - Basis & Sonderfunktionen
= Int. zuschalten

Funktion durch Driicken von [[4 ein- oder
ausschalten ((V]=ein).

Lang driicken (Ruhezustand).

Intern zuschalten

Die Leitung ist durch ein externes
Gesprdch belegt. Ihr Display zeigt einen
entsprechenden Hinweis. Sie wollen sich
zu dem bestehenden Externgesprach
zuschalten.

=\ Abheben-Taste lang driicken.

Sie werden zu dem Gesprach zugeschal-
tet. Alle Teilnehmer héren einen Signal-
ton. Wahrend dieser Zeit wird im Display
dieses Mobilteils die Meldung Konferenz
angezeigt und es kann von diesem
Mobilteil aus nicht gewahlt werden.



Zuschalten beenden
Auflegen-Taste driicken.
Alle Teilnehmer héren einen Signalton.

Driickt der erste interne Teilnehmer auf
die Auflegen-Taste /%], bleibt die Verbin-
dung zwischen dem zugeschalteten
Mobilteil und dem externen Teilnehmer
bestehen.

Namen eines Mobilteils andern

Beim Anmelden werden automatisch die
Namen ,INT 17, ,INT 2" usw. vergeben. Sie
kdnnen diese Namen dndern. Der Name
darf max. 10-stellig sein. Der gednderte
Name wird in der Liste jedes Mobilteils
angezeigt.

Liste der Mobilteile 6ffnen.
Das eigene Mobilteil ist mit <
markiert.

Mobilteil auswéhlen.

Andern| Display-Taste driicken.

ﬁi Namen eingeben.

Sichern| Display-Taste driicken.

Interne Nummer eines Mobilteils
andern

Ein Mobilteil erhalt bei der Anmeldung
automatisch die niedrigste freie Num-
mer. Sind alle Pldtze belegt, wird die Num-
mer 6 Uberschrieben, sofern sich dieses
Mobilteil im Ruhezustand befindet. Sie
kénnen die interne Nummer aller ange-
meldeten Mobilteile (1-6) &ndern.

Liste der Mobilteile 6ffnen.
Das eigene Mobilteil ist mit <
markiert.

Men 6ffnen.

Nr. vergeben
Auswahlen und [¢J driicken.
Die Liste der Mobilteile wird
angezeigt.

Die aktuelle Nummer blinkt.
Mobilteil auswahlen.

Mehrere Mobilteile nutzen

e Neue interne Nummer (1-6)

: eingeben. Die bisherige Num-
mer des Mobilteils wird tber-
schrieben.

Sichern] Display-Taste driicken, um die
Eingabe zu speichern.

Lang driicken (Ruhezustand).

Wird eine interne Nummer doppelt ver-

geben, horen Sie den Fehlerton (abstei-

gende Tonfolge).

» Prozedur mit einer freien Nummer wie-
derholen.

Mobilteil fiir Babyalarm nutzen

Ist der Babyalarm-Modus eingeschaltet,
wird die gespeicherte Zielrufnummer
angerufen, sobald ein definierter
Gerduschpegel erreicht ist. Als Zielruf-
nummer kdnnen Sie eine interne oder
externe Nummer in lhrem Mobilteil spei-
chern.

Der Babyalarm zu einer externen Nummer
bricht nach ca. 90 Sek. ab. Der Babyalarm
zu einer internen Nummer (Mobilteil)
bricht nach ca. 3 Min. ab (basisabhdngig).
Wahrend eines Babyalarms sind alle Tas-
ten gesperrt bis auf die Auflegen-Taste.
Der Lautsprecher des Mobilteils ist
stummgeschaltet.

Im Babyalarm-Modus werden ankom-
mende Anrufe an dem Mobilteil ohne
Klingelton signalisiert und nur am Display
angezeigt. Display und Tastatur sind nicht
beleuchtet, auch Hinweistone sind abge-
schaltet.

Nehmen Sie einen ankommenden Anruf
an, wird der Babyalarm-Modus fiir die
Dauer des Telefonats unterbrochen, die
Funktion bleibt eingeschaltet.

Wenn Sie das Mobilteil aus- und wieder
einschalten, bleibt der Babyalarm-Modus
erhalten.
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Mehrere Mobilteile nutzen

Achtung!

- Bitte beachten Sie, dass die ,Raumiiber-
wachung (Babywache)” in Ausnahmefal-
len nicht funktioniert, z.B wenn die vom
Benutzer bestimmte Rufnummer besetzt
ist, die vom Benutzer bestimmte Mobil-
telefon-Rufnummer keinen Empfang
hat, bei einem Spannungsausfall des
offentlichen Stromnetzes oder wenn
Akuzellen leer sind.

— Priifen Sie bei Inbetriebnahme unbe-
dingt die Funktionsfahigkeit. Testen Sie
z. B. die Empfindlichkeit. Uberpriifen Sie
den Verbindungsaufbau, wenn Sie den
Babyalarm auf eine externe Nummer
umleiten.

— Die eingeschaltete Funktion verringert die
Betriebszeit lhres Mobilteils erheblich. Das
Mobilteil ggf. in die Ladeschale stellen.
Dadurch wird sichergestellt, dass sich die
Akkus nicht leeren.

— Der Abstand zwischen Mobilteil und Baby
sollte optimal 1 bis 2 Meter betragen. Das
Mikrofon muss zum Baby zeigen.

— Der Anschluss, an den der Babyalarm wei-
tergeleitet wird, darf nicht durch einen ein-
geschalteten Anrufbeantworter blockiert
sein.

Babyalarm aktivieren und
Zielrufnummer eingeben

> < Babyalarm
» Mehrzeilige Eingabe dndern:
Aktivierung:
Zum Einschalten Ein auswahlen.
Alarm an:
Display-Taste driicken und Ziel-
rufnummer eingeben.
Externe Nummer: Nummer aus dem
Telefonbuch auswahlen oder direkt
eingeben. Nur die letzten 4 Ziffern
werden angezeigt.
Interne Nummer: [l + ¢» (Mobil-
teil auswahlen oder An alle, wenn alle
angemeldeten Mobilteile angerufen
werden sollen) & [I4.
Mit B Nummer speichern.
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Empfindl.:
Empfindlichkeit fiir den Gerduschpegel
(Niedrig oder Hoch) einstellen.

» Anderungen speichern.

Eingestellte externe Zielrufnummer
andern

> - Babyalarm

In die Zeile Alarm an: springen.

 Andern| Display-Taste driicken.

Vorhandene Nummer
|6schen.

» Nummer eingeben wie unter ,Babya-
larm aktivieren und Zielrufnummer ein-
geben” (S. 44) beschrieben.

» Anderungen speichern (S. 58).

Eingestellte interne Zielrufnummer
andern

> - Babyalarm

In die Zeile Alarm an: springen.
Display-Taste drlicken.

| Andern| Display-Taste driicken.

» Nummer eingeben wie unter ,Babya-
larm aktivieren und Zielrufnummer ein-
geben” (S. 44) beschrieben.

» Anderungen speichern.

Babyalarm von extern deaktivieren

Voraussetzungen: Das Telefon muss die

Tonwahl unterstltzen und Babyalarm

geht an externe Zielrufnummer.

» Den durch den Babyalarm ausgeldsten
Anruf annehmen und die Tasten (2] (#)
driicken.

Nach Beenden der Verbindung ist die
Funktion deaktiviert. Danach erfolgt kein
erneuter Babyalarm mehr. Die Uibrigen
Einstellungen des Babyalarms am
Mobilteil (z. B. kein Klingelton) bleiben
aber so lange erhalten, bis Sie am
Mobilteil die Display-Taste ¥ driicken.



Wenn Sie den Babyalarm mit derselben
Nummer erneut aktivieren wollen:

» Aktivierung wieder einschalten und mit

BT speichern (S. 44).

Mobilteil einstellen

Mobilteil einstellen

Funktion starten

Im Ruhezustand des Mobilteils Display-
Taste kurz driicken.

Das Meni der Funktion wird ge6ffnet.

Display-Sprache andern

Ihr Mobilteil ist voreingestellt. Sie kdnnen
die Einstellungen individuell andern.

Schnellzugriff auf Funktionen

Die linke Display-Taste ist mit dem
Swisscom Voice Portal (Sprachportal)
belegt und kann nicht gedandert werden.

Die rechte Display-Taste ist mit einer
Funktion vorbelegt. Sie kénnen die
Belegung andern.

Der Start der Funktion erfolgt dann mit
einem Tastendruck.

Belegung der Display-Taste dndern

» Rechte Display-Taste lang driicken.

Die Liste der mdglichen Tastenbelegun-
gen wird gedffnet. Folgendes steht zur
Auswahl:

INT
Intern anrufen (s. S. 41).

SMS
Taste mit dem Men( fiir SMS-Funktio-
nen belegen (s. S. 25).

SMS-Benachricht.
Taste mit dem Men( zum Einschalten
der Benachrichtung via SMS belegen
(S. 29).

Nr. gnterdrijcken
Ubermittlung der Rufnummer beim
nachsten Anruf unterdriicken (S. 18).

Ist die linke Display-Taste belegt, wird in
der untersten Displayzeile iber der Dis-
play-Taste die ausgewahlte Funktion
angezeigt (ggf. abgekirzt).

Sie kdnnen sich die Display-Texte in ver-
schiedenen Sprachen anzeigen lassen.

- X & Mobilteil % Sprache
Die aktuelle Sprache ist mit[v] markiert.

Sprache auswéhlen und 4
driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).

Wenn Sie aus Versehen eine fiir Sie unver-
standliche Sprache eingestellt haben:

Tasten nacheinander driicken.
Die richtige Sprache auswéh-

len und B[4 driicken.

Display einstellen

Sie kdnnen zwischen vier Farbschemen
und mehreren Kontraststufen auswahlen.

& X & Display
Farbschema Auswahlen und [o[4 driicken.

Farbschema auswahlen und
[fI3 driicken (V] = aktuelle
Farbe).

Kurz driicken.

Kontrast ~ Auswahlen und [f[4 driicken.

Kontrast auswahlen.

Sichern| Display-Taste driicken.

Lang driicken (Ruhezustand).
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Mobilteil einstellen

Logo einstellen

Display-Beleuchtung einstellen

Sie kénnen sich im Ruhezustand ein Logo
(Bild oder Digitaluhr) anzeigen lassen. Es
ersetzt die Anzeige im Ruhezustand.
Dadurch kénnen Datum, Zeit und Name
Uberdeckt werden.

Das Logo wird in bestimmten Situationen
nicht angezeigt, z. B. wahrend eines
Gesprachs oder wenn das Mobilteil abge-
meldet ist.

Ist ein Logo aktiviert, ist der Menlpunkt
Logo mit[v]markiert.

& & & Display & Logo

Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.
» Mehrzeilige Eingabe dndern:
Aktivierung:

Ein (Logo wird angezeigt) oder Aus
(kein Logo) auswahlen.

Auswahl:
Ggf. Logo dndern (siehe unten).

» Anderungen speichern: (S. 58).

Wenn das Logo die Anzeige tberdeckt,
kurz driicken, um das Ruhedisplay
mit Uhrzeit und Datum anzuzeigen.

Logo dndern

- & & Display & Logo

In die Zeile Auswahl springen.

[T Display-Taste driicken. Das
aktive Logo wird angezeigt.

Logo auswihlen und BT

driicken.
» Anderungen speichern: (S. 58).
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Sie kdnnen abhdngig davon, ob das
Mobilteil in der Ladeschale steht oder
nicht, die Display-Beleuchtung ein- oder
ausstellen. Ist sie eingeschaltet, leuchtet
das Display dauerhaft halbhell.
& X & Display & Beleuchtung
Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.
» Mehrzeilige Eingabe dndern:
In Ladeschale

Ein oder Aus auswahlen.

AuRerh. Ladeschale
Ein oder Aus auswahlen.

Hinweis:

Bei der Einstellung Ein kann sich die Bereit-
schaftszeit des Mobilteils betrachtlich verrin-
gern.

Sichern| Display-Taste driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).

Automatische Rufannahme ein-/
ausschalten

Wenn Sie diese Funktion eingeschaltet
haben, nehmen Sie das Mobilteil bei
einem Anruf einfach aus der Ladeschale,
ohne die Abheben-Taste [~\ drlicken zu
mussen.

= X - Mobilteil

Aut.Rufannahme
Auswdhlen und [J4 driicken
(V] =ein).

Lang driicken (Ruhezustand).



Freisprech-/Horerlautstarke
andern

Sie kdnnen die Lautstarke fiir das Freispre-
chen in flinf und die Horerlautstarke in
drei Stufen einstellen.

< Gesprichslautst.

Horerlautstarke einstellen.

In die Zeile Freisprechen: sprin-
gen.

Freisprechlautstarke einstel-
len.

Sichern| Ggf. Display-Taste drlicken,

um die Einstellung dauerhaft
zu speichern.

Lautstdrke wdhrend eines Gespraches ein-
stellen:

Steuer-Taste driicken.
Lautstarke auswahlen.
Sichern| Ggf. Display-Taste driicken,

um die Einstellung dauerhaft
zu speichern.

Die Einstellung wird nach ca. 3 Sekunden
automatisch gespeichert oder Display-

Taste BT driicken.

Wenn @» mit einer anderen Funktion
belegt ist, z.B. beim Makeln (S. 18):

T Mend 6ffnen.
Lautstirke Auswahlen und [eJd driicken.
Einstellung vornehmen (siehe oben).

Hinweis:

Sie kdnnen die Gesprachslautstarke, die Klin-
gelténe und die Hinweisténe auch tiber das
Meni einstellen (s. S. 15).

Mobilteil einstellen

Klingeltone andern

& Lautstarke:
Sie kdnnen zwischen funf Lautstarken

(1-5; z.B. Lautstirke 2 = 1T 1)

und dem ,Crescendo”-Ruf (6; Laut-
starke wird mit jedem Klingelton lauter

= _—r1 1 1d) wéahlen.
¢ Klingelténe:
Sie kdnnen verschiedene Klingelténe
auswahlen.
Sie kénnen die Klingeltdne fiir folgende
Funktionen unterschiedlich einstellen:
& Fiir ext. Anrufe: Fir externe Anrufe
& Fiirint. Anrufe: FUr interne Anrufe
# Firalle gleich: Fir alle Funktionen gleich

Einstellungen fiir einzelne Funktionen

Stellen Sie Lautstarke und Melodie abhdn-
gig von der Art der Signalisierung ein.

= Klingeltone

Einstellung, z.B.
Fiir ext. Anrufe, auswahlen und
P14 driicken.

Lautstarke (1-6) einstellen.
In die ndchste Zeile springen.
Melodie auswahlen.

E@@@ @

Display-Taste drlicken, um die
Einstellung zu speichern.

Einstellungen fiir alle Funktionen
gleich

= Klingelténe =+ Fiir alle gleich

» Lautstdrke und Klingelton einstellen
(siehe ,Einstellungen fiir einzelne
Funktionen”).

Sichern] Display-Taste driicken, um die
Abfrage zu bestatigen.

Lang driicken (Ruhezustand).

Hinweis:

Sie kdnnen die Gesprachslautstarke, die Klin-
geltdone und die Hinweistdne auch tber das
Meni einstellen (s. S. 15).
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Mobilteil einstellen

Klingelton aus-/einschalten

Sie kdnnen bei einem Anruf vor dem
Abheben oder im Ruhezustand an lhrem
Mobilteil den Klingelton auf Dauer oder
fiir den aktuellen Anruf ausschalten. Das
Wiedereinschalten wahrend eines exter-
nen Anrufs ist nicht moglich.

Klingelton auf Dauer ausschalten
Stern-Taste lang driicken.
Im Display erscheint das Symbol .

Klingelton wieder einschalten
Stern-Taste lang druicken.

Klingelton fiir den aktuellen Anruf
ausschalten

Aufmerksamkeitston ein-fausschalten

Display-Taste driicken.

Sie kdnnen statt des Klingeltons einen
Aufmerksamkeitston einschalten. Bei
einem Anruf ertdnt dann ein kurzer Ton
(,Beep”) anstelle des Klingeltons.

Stern-Taste lang driicken und
innerhalb von 3 Sek.:

Display-Taste driicken. Ein
Anruf wird nun durch einen
kurzen Aufmerksamkeitston
signalisiert. Im Display
steht 4]].

Unterdriicken des ersten
Klingeltons aus-/einschalten

Meni 6ffnen.
B En

Tasten driicken.

[fd Ersten Klingelton horbar
machen.

Oder:

[[d  Ersten Klingelton unterdri-

cken.
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Hinweistone ein-/ausschalten

Ihr Mobilteil weist Sie akustisch auf ver-

schiedene Tatigkeiten und Zustdnde hin.

Folgende Hinweisténe kdnnen Sie unab-

héngig voneinander ein- oder ausschal-

ten:

¢ Tastenklick: Jeder Tastendruck wird
bestatigt.

¢ Quittungstone:

— Bestatigungston (aufsteigende
Tonfolge): am Ende der Eingabel/Ein-
stellung und beim Eintreffen einer
SMS bzw. eines neuen Eintrags in
der Anrufbeantworterliste oder der
Anrufliste

— Fehlerton (absteigende Tonfolge):
bei Fehleingaben
— Menii-Endeton: beim Bldttern am
Ende eines Menls
& Akkuton: Die Akkus missen geladn
werden.
= Hinweistone
» Mehrzeilige Eingabe dndern:
Tastenklick:
Ein oder Aus auswahlen.
Quittung:
Ein oder Aus auswahlen.
Akkuton:
Ein, Aus oder In Verbindung auswahlen.
Der Akkuwarnton wird ein- oder ausge-
schaltet bzw. ertént nur im Gesprachs-
zustand.
» Anderungen speichern: (S. 58).
Den Bestatigungston beim Hineinstellen
des Mobilteils in die Basis kdnnen Sie nicht
ausschalten.

Hinweis:

Sie kdnnen die Gesprachslautstarke, die Klin-
geltone und die Hinweistone auch tiber das
Mend einstellen (s. S. 15).




Wecker einstellen

Voraussetzung: Datum und Uhrzeit sind
eingestellt (S. 10).

Wecker ein-fausschalten und
einstellen

>0
» Mehrzeilige Eingabe dndern:
Aktivierung:

Ein oder Aus auswahlen.
Zeit:

Weckzeit 4-stellig eingeben.
Melodie:

Melodie auswahlen.
Lautstarke:

Lautstarke (1-6) einstellen.
» Anderungen speichern: (S. 58).
Das Symbol ® wird angezeigt.
Ein Weckruf wird mit der ausgewdhlten

Klingelmelodie (S. 47) am Mobilteil signa-

lisiert. Der Weckruf ertént 60 Sek. lang. Im
Display wird 3 angezeigt. Wird keine
Taste gedriickt, wird der Weckruf zweimal
nach jeweils fiinf Minuten wiederholt und
dann ausgeschaltet.

Wahrend eines Anrufs wird ein Weckruf
nur durch einen kurzen Ton signalisiert.

Weckruf ausschalten/nach Pause
wiederholen (Schlummermodus)

Voraussetzung: Es ertont ein Weckruf.

Aus| Display-Taste driicken. Der
Weckruf wird ausgeschaltet.

bzw.

Snooze] Display-Taste oder beliebige

Taste driicken. Der Weckruf
wird ausgeschaltet und nach
5 Minuten wiederholt. Nach
der zweiten Wiederholung
wird der Weckruf ganz ausge-
schaltet.

Basis einstellen

Mobilteil in den Lieferzustand
zuriicksetzen

Sie konnen individuelle Einstellungen und
Anderungen zuriicksetzen. Eintrige des
Telefonbuchs, der Anrufliste, die SMS-Lis-
ten und die Anmeldung des Mobilteils an
der Basis bleiben erhalten.

> - Mobilteil - Mobilteil-Reset

al Display-Taste driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).
Basis einstellen

Die Basis stellen Sie mit einem angemel-
deten Mobilteil ein.

Vor unberechtigtem Zugriff
schutzen

Sichern Sie die Systemeinstellungen der
Basis mit einer nur lhnen bekannten Sys-
tem-PIN. Die System-PIN missen Sie u. a.
eingeben beim An- und Abmelden eines
Mobilteils von der Basis oder beim Zuriick-
setzen in den Lieferzustand.

System-PIN andern

Sie kdnnen die eingestellte, 4-stellige Sys-
tem-PIN der Basis (Lieferzustand: 0000) in
eine 4-stellige PIN andern, die nur Sie ken-
nen.

Aton CLT307: Mit der Einrichtung einer
System-PIN ermdglichen Sie die Fernbe-
dienung des Anrufbeantworters (S. 38).

- [ - Basis & System-PIN

ras Aktuelle System-PIN eingeben
und [f[4 driicken.
ras Neue System-PIN eingeben.

Aus Sicherheitsgriinden wird
die Eingabe mit vier Sternchen
(»#=x) dargestellt.
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Basis einstellen

j‘ji In die nachste Zeile springen,
neue System-PIN wiederholen
und B[4 driicken.

Lang driicken (Ruhezustand).

System-PIN zuriicksetzen

Sollten Sie die System-PIN vergessen
haben, kdnnen Sie die Basis auf den
urspriinglichen Code 0000 zuriicksetzen:

Entfernen Sie das Netzkabel von der Basis.
Halten Sie die Anmelde-/Paging-Taste an
der Basis gedriickt, wahrend Sie gleichzei-
tig das Netzkabel wieder an die Basis
anschlieBen. Lassen Sie die Taste nach
einiger Zeit wieder los.

Die Basis ist nun zurtickgesetzt und die
System-PIN 0000 eingestellt.

Hinweis:
Alle Mobilteile sind abgemeldet und miissen
neu angemeldet werden.

Klingeltone andern

& lautstarke:
Sie kdnnen zwischen fiinf Lautstarken
und dem ,Crescendo”-Ruf wahlen,
s. S. 47. Mit Stufe ,,0” schalten Sie den
Klingelton der Basis aus.
& Klingeltone:
Fir externe Anrufe kdnnen Sie eine
Klingeltonmelodie festlegen, s. S. 47.
- X < Basis & Klingeltone

Wie Sie die Einstellungen vornehmen,
s.S.47.

Wartemelodie ein-/ausschalten

-+ & & Basis % Wartemelodie

[14 driicken, um Wartemelodie ein- oder
auszuschalten (V] = ein).
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Repeater-Unterstiitzung

Mit einem Repeater kdnnen Sie die Reich-
weite und Empfangsstdrke Ihrer Basis ver-
groBern. Dazu miissen Sie den Repeater-
Betrieb aktivieren. Dabei werden Gespra-
che, die gerade Uber die Basis geflihrt
werden, abgebrochen.

Voraussetzung: Ein Repeater ist angemel-
det. Der Eco-Range ist ausgeschaltet.

- =] - Basis & Sonderfunktionen
= Repeaterbetrieb

Display-Taste drlicken.

Bei eingeschaltetem Repeaterbetrieb ist
der Menipunkt mit [ ] markiert.

Hinweis:

Repeater-Unterstiitzung und Eco-Range

(s. S. 13) schlieBen sich gegenseitig aus, d. h.
es kdnnen nicht gleichzeitig beide Funktionen
genutzt werden.

Basis in Lieferzustand
zuriicksetzen

Beim Zurlicksetzen
¢ wird der Eco-Range ausgeschaltet,
# bleiben Mobilteile angemeldet,

& wird die System-PIN nicht zuriickge-
setzt.

- [ -+ Basis - Basis-Reset

Mo System-PIN eingeben und B4
driicken.
Display-Taste driicken.

Mit oder Display-Taste [} das
Zurlicksetzen abbrechen.

Lang driicken (Ruhezustand)



Basis an Telefonanlage
anschlieRen

Die folgenden Einstellungen sind nur
noétig, wenn Ihre Telefonanlage dies erfor-
dert, siehe Bedienungsanleitung der Tele-
fonanlage.

An Telefonanlagen, die die Rufnummern-
Gbermittlung nicht unterstiitzen, kdnnen
Sie keine SMS versenden oder empfan-
gen.

Flash-Zeit

Die aktuelle Einstellung ist mit[v]| mar-
kiert.

Flash-Zeit einstellen

-+ [ & Basis & Sonderfunktionen
= Flash-Zeiten

Flash-Zeit auswéhlen
(V] = ein) und [{[q driicken.
Lang driicken (Ruhezustand).

Vorwahlziffer (Amtskennziffer/
AKZ) speichern

Voraussetzung: Bei lhrer Telefonanlage
mussen Sie ggf. flir externe Gesprache vor
der Nummer eine Vorwabhlziffer eingeben,
z.B.,0".
- (] - Basis & Sonderfunktionen
= Vorwabhlziffer
H Vorwahlziffer max. 3-stellig
Lam ) w
eingeben bzw. andern.
» Anderungen speichern: (S. 58).
Ist eine Vorwahlziffer gespeichert, gilt:
& Die Vorwabhlziffer wird automatisch
vorangestellt bei Wahl aus den folgen-
den Listen: Nummern der SMS-

Zentren, Anrufliste, Anrufbeantworter-
liste.

Basis an Telefonanlage anschlieRen

@ Die Vorwahlziffer muss eingegeben
werden bei manueller Wahl und bei
manueller Eingabe von Telefonbuch-,
Notruf-/Kurzwahlnummern und Num-
mern der SMS-Zentren.

& Wenn Sie beim Senden einer SMS die
Nummer des Empfangers aus dem
Telefonbuch tibernehmen, missen Sie
die Vorwahlziffer |6schen.

& Einevorhandene Vorwahlziffer I6schen
Sie mit .

Pausenzeiten einstellen

Pause nach Leitungsbelegung éndern

Sie kdnnen die Ldnge der Pause einstellen,
die zwischen dem Driicken der Abheben-

Taste [~\ und Senden der Nummer einge-
flgt wird.

Meni 6ffnen.

Tasten driicken.

j‘ji Ziffer fur die Pausenldnge ein-
geben (1 =1 Sek.; 2 =3 Sek.;
3 =7 Sek.) und [*]d driicken.

Pause nach R-Taste dndern

Sie kdnnen die Ldnge der Pause dndern,
wenn lhre Telefonanlage dies erfordert
(s. Bedienungsanleitung der Telefon-
anlage).
Meni 6ffnen.
Tasten driicken.
ras Ziffer fur die Pausenlange
eingeben (1 = 800 ms;
2 =1600 ms; 3 =3200 ms)
und [f[4 driicken.
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Basis an Telefonanlage anschliefen

Wahlpause (Pause nach Vorwabhlziffer)
andern

Voraussetzung: Sie haben eine Vorwahl-
ziffer gespeichert (S. 51).

Men 6ffnen.

Tasten drilicken.
M Ziffer fuir die Pausenlange
(1=1Sek.; 2=2Sek.;
3 =3 Sek.; 4 = 6 Sek.) einge-
ben und {4 driicken.
Wahlpause einfligen: die Taste [ ]
2 Sek. lang drilicken. Im Display erscheint
ein P.
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Anhang

Pflege

) Basis, Ladeschale und Mobilteil mit
einem feuchten Tuch (keine Losungs-
mittel) oder einem Antistatiktuch abwi-
schen.

Nie ein trockenes Tuch verwenden. Es
besteht die Gefahr der statischen Aufla-
dung.

Kontakt mit Fliissigkeit /N

Falls das Mobilteil mit Fllissigkeit in Kon-
takt gekommen ist:

1. Das Mobilteil ausschalten und sofort
dien Akkus entnehmen.

2. Die Flissigkeit aus dem Mobilteil ab-
tropfen lassen.

3. Alle Teile trocken tupfen und das Mo-
bilteil anschlieBend mindestens
72 Stunden mit ge6ffnetem Akkufach
und mit der Tastatur nach unten an ei-
nem trockenen, warmen Ort lagern
(nicht: Mikrowelle, Backofen o. A.).

4. Das Mobilteil erst in trockenem Zu-
stand wieder einschalten.

Nach vollstandigem Austrocknen istin vie-
len Fallen die Inbetriebnahme wieder
moglich.

Anhang

Storung und Selbsthilfe bei der
Fehlersuche

Nicht bei jeder Stérung muss es sich um
einen Defekt an Ihrem Telefon handeln.
Unter Umstdanden gentligt es, wenn Sie die
Stromversorgung der Feststation kurz
unterbrechen (Netzgerat aus-/einstecken)
oder die Akkuzellen des Handgerédtes ent-
fernen und wieder einlegen. Die folgen-
den Hinweise sollen lhnen bei spezifi-
schen Fehlern helfen.

Wichtig: Probleme oder Stérungen kon-
nen ggf. nur behoben werden, wenn Sie
den kompletten Apparat (Feststation,
Handgerdt sowie Anschlusskabel) in die
Verkaufsstelle mitbringen.

Das Display zeigt nichts an.

1. Mobilteil ist nicht eingeschaltet.
» Auflegen-Taste lang driicken.

2. Die Akkus sind leer.
» Akkus laden bzw. austauschen (S. 8).

Das Mobilteil reagiert nicht auf einen Tas-
tendruck.

Tastensperre ist eingeschaltet.
» Raute-Taste lang drlicken (S. 11).

Im Display blinkt ,Basis x".

1. Mobilteil ist auBerhalb der Reichweite der
Basis.

» Abstand Mobilteil/Basis verringern.

Reichweite der Basis hat sich verringert, weil

der Eco-Range eingeschaltet ist.

» Eco-Range ausschalten (S. 13) oder
Abstand Mobilteil/Basis verringern.

2. Mobilteil wurde abgemeldet.
» Mobilteil anmelden (S. 40).

3. Basis ist nicht eingeschaltet.

» Steckernetzgerat der Basis kontrollieren
(S. 8).

Im Display blinkt Basissuche.

Keine Basis eingeschaltet bzw. in Reichweite.
» Abstand Mobilteil/Basis verringern.

» Steckernetzgerat der Basis kontrollieren
(S. 8).
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Anhang

Das Mobilteil klingelt nicht.

1. Klingelton ist ausgeschaltet.
» Klingelton einschalten (S. 48).

2. Anrufweiterschaltung auf Sofort eingestellt.
» Anrufweiterschaltung ausschalten
(S.18).

Sie héren keinen Klingel-/W&hlton vom Fest-
netz.

Es wurde nicht das mitgelieferte Telefonkabel
verwendet bzw. dieses durch ein neues Kabel
mit falscher Steckerbelegung ersetzt.

» Bitte immer das mitgelieferte Telefonkabel
verwenden bzw. beim Kauf im Fachhandel
auf die richtige Steckerbelegung achten
(S. 8).

Sie horen bei der Eingabe einen Fehlerton
(absteigende Tonfolge).

Aktion ist fehlgeschlagen/Eingabe ist fehler-
haft.

» \Vorgang wiederholen.
Beachten Sie dabei das Display und lesen Sie
ggf. in der Bedienungsanleitung nach.

Sie kdnnen den Netz-Anrufbeantworter
nicht abhoren.

Ihre Telefonanlage ist auf Impulswahl einge-
stellt.

» Telefonanlage auf Tonwahl umstellen.

nur Aton CLT307:

Fehlerton nach System-PIN Abfrage

Die von Ihnen eingegebene System-PIN ist
falsch.
» System-PIN auf 0000 zuriicksetzen (S. 50).

In der Anrufliste ist zu einer Nachricht keine
Zeit angegeben.

Datum/Uhrzeit sind nicht eingestellt.
» Datum/Uhrzeit einstellen (S. 10).

System-PIN vergessen.
» System-PIN auf 0000 zurlicksetzen (S. 50).

Gesprachskosten werden nicht angezeigt.

1. Ihr Netzanbieter unterstltzt dieses Leis-
tungsmerkmal nicht.

2. Essind keine Zahlimpulse vorhanden.
» Beim Netzanbieter die Zahlimpuls-Uber-
mittlung beauftragen.

3. Die Gesprachskostenanzeige ist nicht einge-
schaltet.

» Gesprachskostenanzeige einschalten
(S. 24).

4. Kosten pro Einheit sind auf ,00,00” gestellt.
» Kosten pro Einheit einstellen (S. 24).

Der Anrufbeantworter meldet bei der Fern-
bedienung ,PIN ist ungiiltig”.

1. Eingegebene System-PIN ist falsch
» Eingabe der System-PIN wiederholen,

2. System-PIN ist noch auf 0000 eingestellt.

» System-PIN ungleich 0000 einstellen
(S. 49).

Der Anrufbeantworter zeichnet keine Nach-
richten auf/hat auf die Hinweisansage
umgestellt.

Der Speicher ist voll.
» Alte Nachrichten I6schen.

» Neue Nachrichten anhoren und I6schen.

lhr Gesprachspartner hort Sie nicht.

Sie haben die Taste (» (INT) gedriickt. Das
Mobilteil ist ,stummgeschaltet”.
» Mikrofon wieder einschalten (S. 17).

Die Nummer des Anrufers wird trotz CLIP
nicht angezeigt.

Nummerniibermittlung ist nicht freigegeben.
» Anrufer sollte die NummernUlbermittiung
(CLI) beim Netzanbieter Gberpriifen lassen.

54




Garantie/Wartung/Reparatur/
Zulassung

Garantie

Die Garantiezeit betrdgt 2 Jahre ab Ver-
kaufsdatum. Fiir eine Garantiereparatur
muss die ausgefiillte und von der Ver-
kaufsstelle abgestempelte Garantiekarte
dem defekten Gerat beigelegt werden.
Von der Garantie ausgenommen sind
Schaden aufgrund von unsachgemassem
Gebrauch, Verschleiss oder Eingriffen Drit-
ter. Die Garantie umfasst keine Ver-
brauchsmaterialien und Mangel, die den
Wert oder die Gebrauchstauglichkeit nur
unerheblich beeintrachtigen. Wenden Sie
sich im Fehlerfall bitte an die Verkaufs-
stelle.

Reparatur/Wartung

Mietgerate

Falls Ihr Telefon nicht ordnungsgemass
funktioniert, benachrichtigen Sie den St6-
rungsdienst (Telefonnummer 175).

Die Reparatur! und der Stérungsgang
sind gratis.

Gekaufte Apparate

Die Reparaturleistungen werden inner-
halb der Garantiezeit gemdss den Bestim-
mungen des Garantiescheines gratis aus-
gefiihrt). Bei einer notwendigen Repara-
tur muss der Apparat zur Verkaufsstelle
zurlickgebracht werden.

Wird der Stérungsdienst (auch

wahrend der Garantiezeit*)) aufgeboten,
wird der Stérungsgang verrechnet
(Wegpauschale sowie die Zeitaufwendun-

1) ausgenommen sind Schaden an Verschleiss-
teilen (Kabel, Beschriftungsschilder, Akku
usw.) und durch unsachgemasse Behand-
lung (Fallschaden, eingedrungene Flissig-
keiten usw.).

Anhang

gen). Ausserhalb der Garantiezeit werden
die Reperaturkosten zusétzlich belastet.

Akku

Akkuzellen gehéren zum Verbrauchsma-
terial, welches nicht in den Garantieleis-
tungen inbegriffen ist. Defekte Akkus wer-
den nicht gratis ersetzt. Dies gilt fiir Miet-
und Kaufapparate.

Hilfe

Haben Sie allgemeine Fragen Uber z. B.
Produkte, Dienstleistungen usw. so wen-
den Sie sich bitte an Ihre Swisscom-
Auskunftsstelle (Gratis-Nummer

0800 800 800).

Zulassung

Dieses Gerat ist fiir den analogen Telefo-
nanschluss im schweizerischen Netz vor-
gesehen.

Landerspezifische Besonderheiten sind
berlicksichtigt.

Bei Riickfragen wegen der Unterschiede in
den 6ffentlichen Telefonnetzen wenden
Sie sich bitte an lhren Fachhandler bzw.
Netzbetreiber.

Hiermit erklart Swisscom, dass dieses
Geratden grundlegenden Anforderungen
und anderen relevanten Bestimmungen
der Richtlinie 1999/5/EC entspricht.

(€ 0682

Die Konformitdtserklarung ist auf folgender
Webseite abrufbar:

www.swisscom.com unter der Rubrik
.Online Shop”, Telefone, Konfromitatserklarun-
gen oder kann unter folgendes Postadresse
bestellt werden:

Swisscom Fixnet AG

RES-Voice

Customer Premises Equipments (CPE)
3050 Bern
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Anhang

Technische Daten

Empfohlene Akkus

Technologie:

Nickel-Metall-Hydrid (NiMH)
GroBe: AAA (Micro, HRO3)
Spannung: 1,2V
Kapazitdt: 600 — 1200 mAh
Wir empfehlen folgende Akkutypen, da
nur damit die angegebenen Betriebs-

zeiten, die volle Funktionalitdt und die
Langlebigkeit gewahrleistet sind:

& Sanyo Twicell 650

& Sanyo Twicell 700

& Panasonic 700mAh ,for DECT”

& GP 700mAh

4 Yuasa AAA Phone 700

& Varta Phone Power AAA 700mAh
& GP 850 mAh

4 Sanyo NiMH 800

4 Yuasa AAA 800

Das Gerdt wird mit zwei zugelassenen
Akkus ausgeliefert.

Betriebszeiten/Ladezeiten des
Mobilteils

Leistungsaufnahme der Basis

Im Bereitschaftszustand:
Aton CL307: etwa 1,2 Watt
Aton CLT307: etwa 1,6 Watt

Wahrend des Gesprachs:
Aton CL307: etwa 1 Watt
Aton CLT307: etwa 1,5 Watt

Allgemeine technische Daten

DECT-Standard wird unterstiitzt

GAP-Standard wird unterstiitzt

Kanalzahl 60 Duplexkandle
Funkfrequenz-
bereich 1880-1900 MHz

Duplexverfahren |Zeitmultiplex,
10 ms Rahmenlange

Kanalraster 1728 kHz
Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK

Sprachcodierung |32 kbit/s

Sendeleistung 10 mWw,
mittlere Leistung pro Kanal

Reichweite bis zu 250 m im Freien,
bis zu 40 m in Gebduden

Die Betriebszeit lhres Aton ist von Akkuka-
pazitat, Alter der Akkus und Benutzerver-
halten abhangig. (Alle Zeitangaben sind
Maximalangaben und gelten bei ausge-
schalteter Display-Beleuchtung.)

Stromversorgung 230V ~/50 Hz
Basis

Umgebungsbedin-|+5 °C bis +45 °C;
gungen im Betrieb| 20 % bis 75 % relative Luft-
feuchtigkeit

Wahlverfahren MFV (Tonwahl)

Kapazitat 650 mAh
Bereitschaftszeit |etwa 300 Stunden
Gesprachszeit etwa 12 Stunden
Ladezeit etwa 5 Stunden
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Hinweise zur
Bedienungsanleitung

In dieser Bedienungsanleitung werden
bestimmte Schreibweisen verwendet, die
hier erklart sind.

Beispiel Menii-Eingabe

Hinweise zur Bedienungsanleitung

Kontrast auswdhlen und auf

die Display-Taste Bl
drlicken.

» Rechts oder links auf die Steuer-Taste
driicken, um den Kontrast einzustel-
len.

» Display-Taste i driicken, um die

Auswahl zu bestdtigen.

In der Bedienungsanleitung werden die
Schritte, die Sie ausfiihren mussen, in ver-
kirzter Schreibweise dargestellt. Im Fol-
genden wird am Beispiel ,Kontrast des Dis-
plays einstellen” diese Schreibweise erldu-
tert. In den Kastchen steht jeweils, was Sie
tun missen.

-+ X & Display

Lang driicken (Ruhezustand).

» Lang auf die Auflegen-Taste driicken,
damit das Mobilteil in den Ruhezu-

stand wechselt.

» Im Ruhezustand des Mobilteils Steuer-
Taste rechts () driicken, um das
Hauptmeni zu 6ffnen.

» Mit der Steuer-Tasten 3 die Zeile
Einstellungen auswahlen.

4 driicken oder auf die Display-Taste
[BI4 driicken, um die Funktion Einstel-
lungen zu bestdtigen.

Das Untermen Einstellungen wird ange-

zeigt.

» So oft unten auf die Steuer-Taste
driicken, bis die Men(funktion Display
ausgewahlt ist.

4 driicken oder auf die Display-Taste
[eI4 driicken, um die Auswahl zu besté-
tigen.

Kontrast ~ Auswéhlen und [oJd driicken.

» So oft unten auf die Steuer-Taste
driicken, bis die Men(funktion Kon-
trast ausgewahlt ist.

» driicken oder auf die Display-Taste
[B13 driicken, um die Auswahl zu besta-

Beispiel mehrzeilige Eingabe

In vielen Situationen kénnen Sie in mehre-
ren Zeilen einer Anzeige Einstellungen
andern oder Daten eingeben.

Die mehrzeilige Eingabe wird in dieser
Bedienungsanleitung in verkirzter
Schreibweise dargestellt. Im Folgenden
wird am Beispiel ,Datum und Uhrzeit ein-
stellen” diese Schreibweise erldutert. In
den Kastchen steht jeweils, was Sie tun
mussen.

Sie sehen die folgende Anzeige (Beispiel):
(" Datum und Uhrzeit )

Datum:
[15.11.07]
Zeit:
1:11
\ D) ichern §
Datum:

Tag, Monat und Jahr 6-stellig einge-
ben.

tigen.

Die zweite Zeile ist mit [ ] als aktiv
gekennzeichnet.

» Datum mit den Ziffer-Tasten eingeben.
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Hinweise zur Bedienungsanleitung

Zeit:
Stunden/Minuten 4-stellig eingeben.

» Auf die Taste & driicken.

Die vierte Zeile ist mit [ ] als aktiv gekenn-

zeichnet.

» Uhrzeit mit den Ziffer-Tasten einge-
ben.

SMS/Namen schreiben

Um Buchstaben/Zeichen einzugeben, ent-
sprechende Taste mehrmals driicken.

Standardschrift

» Anderungen speichern.

» Auf die Display-Taste Efaaa driicken.

» AnschlieBend lang auf die Taste
driicken.

Das Mobilteil wechselt in den Ruhezu-
stand.

Text schreiben und bearbeiten

Beim Erstellen eines Textes gelten fol-

gende Regeln:

# Die Schreibmarke (Cursor) mit
steuern.

@ Zeichen werden links von der Schreib-
marke eingefligt.

& Stern-Taste driicken, um die
Tabelle der Sonderzeichen anzuzeigen.
Gewdlinschtes Zeichen auswahlen, Dis-
playtaste [ERfEY driicken, um Zeichen
an der Cursorposition einzufligen.

@ Bei Eintrdgen ins Telefonbuch wird der
erste Buchstabe des Namens automa-
tisch groBgeschrieben, es folgen kleine
Buchstaben.
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1) Leerzeichen
2) Zeilenschaltung

Wenn Sie eine Taste lang driicken, werden
die Zeichen der entsprechenden Taste im
Display angezeigt und nacheinander mar-
kiert. Wenn Sie die Taste loslassen, wird
das markierte Zeichen im Eingabefeld ein-
gefligt.

GroRB-, Klein- oder Ziffernschreibung
einstellen

Raute-Taste kurz driicken, um vom
Modus ,Abc” zu ,123" und von ,123" zu
L,abc” und von ,abc” zu ,Abc” (GroBschrei-
bung: 1. Buchstabe groBgeschrieben, alle
weiteren klein) zu wechseln. Raute-Taste
vor der Eingabe des Buchstabens
driicken.

Ob die GroB-, Klein- oder Ziffernschrei-
bung eingestellt ist, wird Thnen kurz im
Display angezeigt.



Zubehor

Zubehor

Mobilteile
Erweitern Sie Ihr Gerdt zu einer schnurlosen Telefonanlage:

Mobilteil Aton CL307/CLT307 mit Ladestation
Beleuchtetes grafisches Farbdisplay
Beleuchtete Tastatur

Freisprechen

Polyphone Klingelmelodien

Telefonbuch fiir ca. 150 Eintrdge

SMS (Voraussetzung: CLIP vorhanden)
Headset

Babyalarm

Ladestation inkl. Steckernetzgerat

L K 2R 2R 2R K R IR IR 2

Repeater RTX 4002

Mit dem Repeater kdnnen Sie die Empfangsreichweite Ihres
Mobilteils zur Basis vergroBern.

Das Zubehdr und Akkus erhalten Sie im Swisscom-Shop, Fachhandel oder bestellen Sie es
im Internet: www.swisscom.com/Online Shop.

Verwenden Sie nur Originalzubehor. So vermeiden Sie mogliche Gesundheits- und Sach-
schaden und stellen sicher, dass alle relevanten Bestimmungen eingehalten werden.
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Stichwortverzeichnis

Stichwortverzeichnis

A
Abheben-Taste. .. ............. 1,16
Abmelden (Mobilteil) . . ........... 41
Akku
Anzeige .. ... 1,10
einlegen. . ... 8
empfohlene Akkus . ............ 56
laden......... ... ... .. ..., 1,10
Symbol. .............. ... 1,10
Ton .. 48
AKZ (Amtskennziffer). . ........... 51
Andern
Display-Sprache .. ............. 45
Freisprechlautstarke . .. ......... 47
Horerlautstarke. . .............. 47
interne Nummer eines Mobilteils. . .43
Klingelton .. ................. 47
Namen eines Mobilteils. ... ...... 43
Pausenzeit . .................. 51
System-PIN. . .............. 49, 50
Wahlverfahren . .. ............. 51
Zielrufnummer. ............... 44
Anhdren
Ansage (Anrufbeantworter) ...... 33
Nachricht (Anrufbeantworter) . . . .. 35
Anklopfen
annehmen/abweisen ........... 19
ein-fausschalten .. ............. 18
internes Gesprach. . . ........... 42
Anmelden (Mobilteil) . . ........... 40
Anruf
annehmen................... 16
Anrufbeantworter . .............. 33
Ansage/Hinweisansage aufnehmen .33
ein-lausschalten . .............. 33
Fernbedienung. ............... 38
Nachrichten anhéren ........... 35
Nachrichten l6schen. .. ......... 35
rickwarts springen. .. .......... 35
vorwarts springen. .. ........... 35

Anrufbeantworter s. a.
Netz-Anrufbeantworter

Anrufbeantworterliste . ... ... .. 22,24
Anrufen
extern . ... ... 16
intern. . ... .. 41
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Anrufliste .. ................... 23
Anrufschutz . .................. 18
Anrufweiterschaltung . . .......... 18
Ansage (Anrufbeantworter). . . .. 33, 34

Ansagemodus (Anrufbeantworter) 33, 34
AnschlieBen, Basis an Telefonanlage . 51

Anzeige
Gesprachsdauer,-kosten. . . ... ... 24
Netz-Anrufbeantworter Meldung . . 39
Nummer (CLI/CLIP). . . .......... 16
Speicherplatz (Telefonbuch) . . . . .. 21
unterdricken (CLIR) . . . ......... 18
Auflegen-Taste . .............. 1,16
Aufmerksamkeitston. . ........... 48
Aufnehmen
Gesprach mitschneiden .. ....... 36
Aufstellen, Basis . .. .............. 7
Aufzeichnungsldnge . .. .......... 37
Aufzeichnungsqualitdt ........... 37
Ausschalten
Anrufbeantworter . ... ... ... ... 33
Babyalarm................... 44
Gesprach mitschneiden . ........ 36
Hinweisténe ... .............. 48
intern zuschalten. .. ........... 42
Klingelton unterdriicken. . . ... ... 48
Mobilteil .. .................. 11
Rufannahme .. ............... 46
Tastensperre . . ............... 11
Automatische
Rufannahme ... ........... 16, 46
AWS (Anrufweiterschaltung) . ... ... 18
B
Babyalarm . ....... ... ... .. ... 43
Basis
anschlieBen................... 8
anschlieBen an Telefonanlage. . . . . 51
anschlieBen und aufstellen. . ... ... 7
einstellen .. ........ ... .. ... 49
in Lieferzustand zurlicksetzen. . . . . 50
Reichweite. . . ... ............. 8
System-PIN .. ............. 49, 50
Beenden s. Ausschalten
Beenden, Gesprach.............. 16
Beispiel
mehrzeilige Eingabe . .......... 57
Meni-Eingabe. . .............. 57
BenachrichtigungviaSMS. ... ... .. 29
Bestdtigungston .. .............. 48



Betriebszeit des Mobilteils

im Babyalarm-Modus .. ......... 44
C
CLLCLIP oo 16
CLIP-Bild . ..o 16
CLIR. .o 18
CustomerCare.................. 55
D
Datum einstellen . . .............. 10
Dauer eines Gesprachs. . .......... 24
Display
Beleuchtung. ................. 46
Display-Sprache dndern. . ... ... .. 45
einstellen. . ........ ... ... ... 45
im Ruhezustand . .............. 12
Kontrast..................... 45
logo ...... ... . oo 46
unverstandliche Sprache. ... ... .. 45
Display-Tasten . .. ............. 1, 11
belegen . ......... ... ... L. 45
E
ECODECT ... vii e 13
Eco-Range.......... . ... ... ... 13
ein-fausschalten .. ............. 13
Ein-/Aus-Taste . .................. 1
Eingangsliste (SMS) . ... ....... 27,28
Einheiten eines Gesprachs . ........ 24
Einschalten
Anrufbeantworter. . ............ 33
Anrufbeantworter (Fernbedienung). 38
Babyalarm . ........ ... ... . ... 44
Gesprach mitschneiden. . ... ..... 36
Hinweistone. . ................ 48
intern zuschalten .. ............ 42
Klingelton unterdriicken . ... ... .. 48
Mobilteil. . . ... ... .o 11
Rufannahme. . ................ 46
Tastensperre. .. ............. .. 11
Eintrag
aus Telefonb. auswahlen. ... ... .. 20
auswahlen (Mend) . ............ 57
E-Mail-Adresse. . . ............... 27
Empfangsstarke. . ................ 8
Empfangsverstdrker s. Repeater
Empfindlichkeit (Babyalarm). ... .. .. 44
Entgangener Anruf .............. 23
Entwurfsliste (SMS) .. ............ 26

Stichwortverzeichnis

Externes Gesprach

an Anrufb. weiterleiten . ........ 36
F
Falscheingaben (Korrektur) .. ... ... 13
Fax (SMS) . ... ... 27
Fehlerbehebung ... .......... ... 53
Fehlerbehebung (SMS) ... ........ 32
Fehlerton .. ................... 48
Fernbedienung................. 38
Flash-Zeit. .. .................. 51
Flissigkeit ........ ... . ... .... 53
Fragen und Antworten .. ......... 53
Freisprechen. .. ... ... ... .. ... 17
Taste. ... .. 1
Freisprechen-Taste ............... 1
G
Geblihren s. Kosten
Gesprach
beenden.................... 16
extern......... ... ... . ... ... 16
intern . ... ... 41
mitschneiden ................ 36
Teilnehmer zuschalten.......... 42
trennen (Makeln). . ............ 19
Ubernehmen v. Anrufbeantworter . 36
weitergeben (verbinden) .. . .. 41, 43
Gesprachsdauer . ............... 16
Gesprachsdauer/-einheiten . . ... ... 24
Gesprachskosten s. Kosten
H
Headsetbuchse . .. ............... 9
Hinweisténe . . . ................ 48
Horerbetrieb. . ................. 17
Horerlautstarke. . ............... 47
Horgerate. .. ......... .. ........ 5
|
In Betrieb nehmen
Mobilteil . ......... ... ... ... 8
Intern
Konferenz . .................. 42
rickfragen. .. ........... .. ... 42
telefonieren. . ................ 41
zuschalten. . ................. 42
Internes Gesprach. . ............. 41
anklopfen .. ......... ... ... .. 42

61



Stichwortverzeichnis

K
Klingelton
andern. . ... e 47
Lautstarke einstellen. .. ... ... 47, 50
Melodie einstellen . ............ 50
unterdriicken .. ............... 48
Konferenz .. ................... 19
Konferenz (intern) .. ............. 42
Korrektur von Falscheingaben. . ... .. 13
Kosten eines Gesprachs . .......... 24
Kostenbewusst telefonieren . . ... ... 24
Kostensparfunktion (Fernbed.). .. ... 37
Kundenservice. ................. 55
Kurzwahl. .. ................... 20
L
Ladezustandsanzeige. ............. 1
Lautstdrke
einstellen. . .................. 47
Freisprechlautstarke Mobilteil . . . . . 47
Horerlautstarke. . . ............. 47
Klingelton . ............... 47, 50
Leistungsaufnahme . ............. 56
Liste
Anrufbeantworter. . .. ....... 22,24
Anrufliste. . .................. 23
entgangene Anrufe. .. .......... 23
Mobilteile. . . ................. 11
Netz-Anrufbeantworter. . .. ... ... 23
SMS-Eingangsliste ............. 28
SMS-Entwurfsliste. . . ........... 26
SMS-Liste . . ........ ... ... 23
LOgo . v 46
Loschen
Ansage fur Anrufbeantworter . . . .. 34
Nachricht.................... 35
Zeichen ..................... 13
Losch-Taste . ................... 11
M
Makeln ....... ... ... ... ...... 19
Manuelle Wahlwiederholung . ... ... 22
Medizinische Gerdte. . ............. 5
Mehrzeilige Eingabe. . .. .......... 57
Meldung des Netz-Anrufb. ansehen . .39
Melodie einstellen . . .. ........... 50
Menu
Endeton..................... 48
Meni-Eingabe ................ 57
MenU-Fihrung . ... .......... .. 12

62

offnen. ........ ... . ... 11
Ubersicht. . .o oo 14
Mikrofon ......... ... ... ... .... 1
Mithdéren wahrend Aufzeichnung. . .. 36
Mobilteil
abmelden ................ 40, 41
anmelden ................... 40
Babyalarmnutzen .. ........... 43
Display-Beleuchtung . .......... 46
Display-Sprache. . ............. 45
ein-fausschalten. .. ............ 11
einstellen ................... 45
Empfangsstarke. .. .......... ... 8
Freisprechlautstarke. . .......... 47
Gesprdach weitergeben. .. ....... 41
Hinweistbne . ................ 48
Horerlautstarke . . ............. 47
in Betrieb nehmen.............. 8
in Lieferzustand zurlicksetzen. . . .. 49
interne Nummer dndern. . ....... 43
Kontakt mit Fliissigkeit. ... ... ... 53
Liste ..o v 11
LOgo . . 46
mehrerenutzen. . ............. 40
Namenandern ............... 43
Nummerandern .............. 43
Paging. ........... ... ..., 41
Ruhezustand .. ............... 12
stummschalten . .............. 17
suchen . ... 41
N
Nachrichten . .................. 33
als "neu" markieren . ........... 35
anhéren .................... 35
l6schen. . ................... 35
Symbol bei neuer Nachricht . ... .. 35
Taste........ ... .. ... . ... 1
Nachrichten-Taste
Listeoffnen.................. 28
Listen aufrufen ............... 22
Name
eines Mobilteils . . ............. 43
Netz-Anrufbeantworter. . ......... 39
Netzdienste . .................. 18
Nummer
als Ziel bei Babyalarm. .. ........ 44
aus dem Telefonbuch ibernehmen. 22
aus SMS-Text Gbernehmen. ... ... 29
des Anrufers anzeigen (CLIP) . . ... 16



Eingabe mit Telefonbuch. ... ... .. 22
im Telefonbuch speichern. ... .. .. 20
ins Telefonbuch Gbernehmen . . . .. 21
unterdriicken . ........ ... L. 18
P
Paging. . ... 41
Pause . ....... ... .. ... ... 51,52
Pflege des Telefons .............. 53
PIN @ndern
System-PIN. . .............. 49, 50

Postfacher s. SMS
Postfach-ID s. SMS

Q
Quittungsténe. . .. ........... ... 48
R
Raute-Taste . ................. 1, 11
Reichweite. . . ................... 8
Reihenfolge im Telefonbuch. . ... ... 20
Repeater .. ....... ... ... .. ... 50
R-Taste ....... ... ... .. ... ...... 1
Pausenach................... 51
Riickfrage (intern) . .............. 42
Rickfragen ............ ... ..... 19
Rickruf . ... ..o 18
Ruf von Unbekannt .............. 17
Rufannahme . ............... 37,46
Rufnummernibermittlung . .. ...... 16
Ruhezustand (Display) . ........... 12
Ruhezustand, zurlickkehreninden .. .12
S
Sammelruf . ....... ... ... ..... 41
Schlummermodus . .............. 49
Schnellwahl
Anrufbeantworter. . ............ 37
Netz-Anrufbeantworter. . .. ... ... 39
Schreiben (SMS) . ............... 25
Senden
Telefonbucheintrag an Mobilteil . . .21
Shortcut . ........ .. ... .. ...... 14
Signalton s. Hinweistone
SMS . 25
alsFaxsenden ................ 27
an E-Mail-Adresse senden . . ... ... 27
an personliches Postfach schicken . .30
an Telefonanlagen . ............ 31
beantworten oder weiterleiten ... .28
Benachrichtigung viaSMS. . ... ... 29

Stichwortverzeichnis

Benachrichtigungsart. ... ....... 29
Benachrichtigungsnummer ... ... 29
Eingangsliste. . . .............. 28
empfangen.................. 27
Entwurfsliste. . ............... 26
Fehler beheben............... 32
lesen. . ... ... ... 26
l6schen. . ................... 26
Nummer speichern .. .......... 28
PIN-Schutz. . ................. 30
Postfachdndern............... 30
Postfacher................... 29
Postfach-ID . ................. 29
Regeln........ ... ... ... ... 25
schreiben . ............... 25, 58
Selbsthilfe bei Fehlermeldungen. .. 32
Sendezentrum. ............... 25
Statusreport . ...... ... ... ... 26
verkettete . ...... .. ... ... ... 25
weiterleiten. . ................ 28
SMS-Liste . . .. ..o 23
SMS-Zentrum
einstellen ................... 30
Nummeradndern .............. 30
Sonderfunktionen. .. ............ 51
Sound s. Klingelton
Speichern (Vorwabhlziffer) ......... 51
Speicherplatz
Telefonbuch ................. 21
Sperre
Tastensperre ein-/ausschalten. . . . . 11
Sprache, Display . .. ............. 45
Steckernetzgerdat. ................ 5
Stern-Taste . .................... 1
Steuer-Taste . ................ 1, 11
Stummschalten des Mobilteils . . . . .. 17
Suchen im Telefonbuch........... 20
Suchen, Mobilteil ............... 41
Symbol
Akku . ... o 10
Anrufbeantworter . ............ 33
bei neuen Nachrichten. ......... 22
Display . ... 11
Klingelton . . . ....... ... ... ... 48
neue Nachricht . .............. 35
neueSMS . .................. 28
Tastensperre .. ............... 11
Wecker . ....... ... ... . ...... 49
Systemeinstellungen. . ........... 49
System-PIN andern . .......... 49, 50



Stichwortverzeichnis

T
Taste 1 (Schnellwahl). ... ....... 1, 37
Taste belegen . ............... .. 45
Tasten
Abheben-Taste . .. ........... 1,16
Auflegen-Taste . . ............ 1,16
Display-Tasten .............. 1, 1
Ein-/Aus-Taste. . ................ 1
Freisprechen-Taste . ............. 1
Freisprech-Taste . .. ............. 1
Kurzwahl ................. 20, 21
Losch-Taste. . ................. 11
Nachrichten-Taste. . ............. 1
Raute-Taste. . ............... 1, 11
RTaste....................... 1
Schnellwahl . ............... 1, 37
Stern-Taste . . .................. 1
Steuer-Taste . . .............. 1, 11
Telefonbuch-Eintrag zuordnen. . . . . 20
Tastensperre .. ...... ... ... ... 11
Technische Daten. . .............. 56
Telefon vor Zugriff schiitzen. . ... ... 49
Telefonanlage
Basis anschlieBen . ............. 51
Flash-Zeit einstellen .. .......... 51
Pausenzeiten . ................ 51
SMS . 31
Vorwahlziffer speichern ... ...... 51
Wahlverfahren einstellen ........ 51
Telefonbuch. . .................. 20
bei Nummerneingabe nutzen . . . .. 22
Eintrag speichern ... ........... 20
Eintrag/Liste senden an Mobilteil . . . 21
Eintrdge verwalten . ... ....... .. 20
Nummer aus Text (ibernehmen . .. .21
Nummer des Absenders (SMS)
speichern . ............... 28
offnen........ ... ... . ... . ..., 11
Reihenfolge der Eintrége. .. ... ... 20
Telefonieren
Anruf annehmen .............. 16
extern . ... ... 16
intern. . . ... 41
Telefonsteckerbelegung . ... ........ 8
Text schreiben, bearbeiten .. ... .. .. 58
Textmeldung s. SMS
Tonwahl ...................... 51

64

U
Uhrzeiteinstellen . .............. 10
Unbekannt.................... 17
Unterdriicken
ersten Klingelton . .. ........... 48
Rufnummernibermittiung . ... ... 18
\)
Verketten s. SMS
Verpackungsinhalt ............... 7
VIP (Telefonbuch-Eintrag) ......... 21
Vorwahlziffer
bei einer Telefonanlage .. ....... 51
w
Wahlen
mit Kurzwahl. .. .............. 21
Telefonbuch ................. 20
Wahlpause . ... ... 52
eingeben. ............. .. L. 1
Wahlwiederholung . ............. 22
Warnton s. Hinweistone
Wartemelodie. .. ............ 17,50
einstellen . .................. 50
Wartenden trennen (Makeln). ... ... 19
Wecker. ...................... 49
yA
Zeichensatz ................ 27,29
Zielrufnummer (Babyalarm) ....... 44
Zifferntaste belegen .. ........... 45
ZubehOr....... ... .. ... ... ... 59
Zugriffschutz . .......... ... ... 49
Zuschalten zu einem Gesprach .. ... 42



	Kurzübersicht Mobilteil
	Kurzübersicht Basis
	Basis Aton CLT307
	Basis Aton CL307

	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Aton CL307/CLT307 - mehr als nur Telefonieren
	Erste Schritte
	Verpackungsinhalt
	Basis aufstellen
	Reichweite und Empfangsstärke
	Basis anschließen

	Mobilteil in Betrieb nehmen
	Akkus einlegen
	Mobilteil in Basis stellen und anmelden
	Headsetbuchse
	Erstes Laden und Entladen der Akkus
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Display im Ruhezustand


	Mobilteil bedienen
	Mobilteil ein-/ausschalten
	Tastensperre ein-/ausschalten
	Steuer-Taste
	Display-Tasten
	Zurück in den Ruhezustand
	Menü-Führung
	Hauptmenü (erste Menü-Ebene)
	Untermenüs
	Darstellung in der Bedienungsanleitung

	„Swisscom Voice Portal (Sprachportal)“
	Korrektur von Falscheingaben

	Eco-Range
	Menü-Übersicht
	Telefonieren
	Extern anrufen
	Gespräch beenden
	Anruf annehmen
	Rufnummernübermittlung
	Ruf-Anzeige bei CLIP/CLI

	Freisprechen
	Freisprechen ein-/ausschalten

	Stummschalten

	Komfortables Telefonieren über Netzdienste
	Funktionen für den nächsten Anruf einstellen
	Funktionen für alle folgenden Anrufe einstellen
	Funktionen während eines Anrufs
	Funktionen nach einem Anruf

	Telefonbuch und Listen nutzen
	Telefonbuch
	Nummer im Telefonbuch speichern
	Reihenfolge der Telefonbucheinträge
	Telefonbuch-Eintrag auswählen
	Mit Telefonbuch wählen
	Telefonbuch-Einträge verwalten
	Über Kurzwahl-Tasten wählen
	Telefonbuch-Liste an ein anderes Mobilteil übertragen
	Angezeigte Nummer ins Telefonbuch übernehmen
	Nummer aus Telefonbuch übernehmen

	Wahlwiederholungsliste
	Manuelle Wahlwiederholung
	Einträge der Wahlwiederholungsliste verwalten

	Listen mit Nachrichten-Taste aufrufen
	SMS-Eingangsliste
	Anrufliste
	Listenart der Anrufliste einstellen
	Listeneintrag
	Anrufbeantworterliste (nur Aton CLT307)


	Kostenbewusst telefonieren
	Gesprächsdauer und -kosten anzeigen
	Kosten pro Einheit und Währung einstellen
	Gesprächskosten anzeigen/löschen


	SMS (Textmeldungen)
	SMS schreiben/senden
	SMS-Statusreport
	Entwurfsliste
	SMS an E-Mail-Adresse senden
	SMS als Fax senden*)

	SMS empfangen
	Eingangsliste
	SMS beantworten oder weiterleiten
	Nummer ins Telefonbuch übernehmen

	Benachrichtigung via SMS
	SMS-Postfächer
	Persönliches Postfach einrichten und ändern
	SMS an ein persönliches Postfach schicken

	SMS-Zentrum einstellen
	SMS-Zentrum eintragen/ändern
	SMS über anderes SMS-Zentrum senden

	SMS an Telefonanlagen
	SMS-Funktion ein-/ausschalten
	SMS-Fehlerbehebung

	Anrufbeantworter der Basis Aton CLT307 bedienen
	Bedienung über das Mobilteil
	Anrufbeantworter ein-/ausschalten
	Eigene Ansage/Hinweisansage aufnehmen
	Ansagen anhören
	Ansagen/Hinweise löschen
	Ansagemodus auswählen
	Nachrichten anhören
	Nachrichten löschen
	Gespräch vom Anrufbeantworter übernehmen
	Externes Gespräch an den Anrufbeantworter weiterleiten
	Mitschneiden ein-/ausschalten

	Mithören ein-/ausschalten
	Mithören auf Dauer ein-/ausschalten
	Mithören für die aktuelle Aufzeichnung ausschalten

	Anrufbeantworter einstellen
	Rufannahme/Kostensparfunktion für Fernbedienung
	Aufzeichnungslänge festlegen
	Aufzeichnungsqualität einstellen
	Sprache für Sprachführung und Standardansage ändern

	Schnellwahl mit Taste 1 auf den Anrufbeantworter zurücksetzen
	Bedienung von unterwegs (Fernbedienung)
	Anrufbeantworter anrufen und Nachrichten anhören
	Anrufbeantworter einschalten


	Netz-Anrufbeantworter (Combox) nutzen
	Schnellwahl für Netz- Anrufbeantworter festlegen
	Meldung des Netz- Anrufbeantworters ansehen

	Mehrere Mobilteile nutzen
	Mobilteile anmelden
	Automatische Anmeldung an Aton CL307/CLT307
	Manuelle Anmeldung an Aton CL307/ CLT307
	Anmeldung anderer Mobilteile

	Mobilteile abmelden
	Mobilteil suchen („Paging“)
	Intern anrufen
	Gespräch an ein anderes Mobilteil weitergeben
	Intern rückfragen/Konferenz
	Anklopfen annehmen/abweisen

	Zu externem Gespräch zuschalten
	Intern zuschalten ein-/ausschalten
	Intern zuschalten

	Namen eines Mobilteils ändern
	Interne Nummer eines Mobilteils ändern
	Mobilteil für Babyalarm nutzen
	Babyalarm aktivieren und Zielrufnummer eingeben
	Eingestellte externe Zielrufnummer ändern
	Eingestellte interne Zielrufnummer ändern
	Babyalarm von extern deaktivieren


	Mobilteil einstellen
	Schnellzugriff auf Funktionen
	Belegung der Display-Taste ändern
	Funktion starten

	Display-Sprache ändern
	Display einstellen
	Logo einstellen
	Logo ändern

	Display-Beleuchtung einstellen
	Automatische Rufannahme ein-/ ausschalten
	Freisprech-/Hörerlautstärke ändern
	Klingeltöne ändern
	Einstellungen für einzelne Funktionen
	Einstellungen für alle Funktionen gleich
	Klingelton aus-/einschalten
	Aufmerksamkeitston ein-/ausschalten

	Unterdrücken des ersten Klingeltons aus-/einschalten
	Hinweistöne ein-/ausschalten
	Wecker einstellen
	Wecker ein-/ausschalten und einstellen
	Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)

	Mobilteil in den Lieferzustand zurücksetzen

	Basis einstellen
	Vor unberechtigtem Zugriff schützen
	System-PIN ändern
	System-PIN zurücksetzen

	Klingeltöne ändern
	Wartemelodie ein-/ausschalten
	Repeater-Unterstützung
	Basis in Lieferzustand zurücksetzen

	Basis an Telefonanlage anschließen
	Flash-Zeit
	Flash-Zeit einstellen

	Vorwahlziffer (Amtskennziffer/ AKZ) speichern
	Pausenzeiten einstellen
	Pause nach Leitungsbelegung ändern
	Pause nach R-Taste ändern
	Wahlpause (Pause nach Vorwahlziffer) ändern


	Anhang
	Pflege
	Kontakt mit Flüssigkeit
	Störung und Selbsthilfe bei der Fehlersuche
	Garantie/Wartung/Reparatur/ Zulassung
	Garantie

	Reparatur/Wartung
	Mietgeräte
	Gekaufte Apparate
	Akku
	Hilfe
	Zulassung

	Technische Daten
	Empfohlene Akkus
	Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils
	Leistungsaufnahme der Basis
	Allgemeine technische Daten


	Hinweise zur Bedienungsanleitung
	Beispiel Menü-Eingabe
	Beispiel mehrzeilige Eingabe
	Text schreiben und bearbeiten
	SMS/Namen schreiben


	Zubehör
	Stichwortverzeichnis

